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Bürgerbus Baumholder
Kostenlose Abholung an der Haustür.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-
8181 erreichbar.
Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Donnerstag.
1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe Birkenfeld e.V.
Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Scherer W.  .....................................................................  0151/54193621
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakt:
1. Vorsitzender Stefan Litz  ................................................ 06789/970383
2. Vorsitzende Ilona Bernarding ........................................ 06782/887644

Fibromyalgie Gesprächskreis
Das Gruppentreffen findet vorläufig am 1. Freitag im Monat ab 16 Uhr in 
der Gaststätte der Stadthalle Birkenfeld statt.
Kontakt: Claudia Cöster  ....................................................... 06783/7287
Ilona Bernarding  ............................................................... 06782/887644
Stefan Litz  ........................................................................ 06789/970383

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Selbsthilfegruppe Birkenfeld der Alzheimer-Gesell-
schaft Rheinland-Pfalz

trifft sich jeden 3. Donnerstag im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr.
Wir sind eine offene Gruppe und jeder ist willkommen reinzuschauen.
Ansprechpartner:
Susanne Saar ........................................................................ 06783/7880

BBereitschaftsdiensteereitschaftsdienste
Wasserversorgung ...................................................... Tel. 06783-189777
Abwasserbeseitigung ................................................. Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ...............................................0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ............................................................312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/Baumholder/
Hermeskeil und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
MO, DI und DO 19:00 Uhr bis 23.00 Uhr
MI 14:00 Uhr – 23.00 Uhr
FR 14:00 Uhr – 23.00 Uhr
SA und SO von 9.00 bis 23.00 Uhr
und ebenfalls an Feiertzagen von 9.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-
5-258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für 
Mayen) und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 
€/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-
holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 
jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

Westrich Garage

KFZ-Meisterbetrieb • Mietwagen
Abschleppdienst • Vollautom. Waschanlage

Berschweilerstraße 9 • BAUMHOLDER • Tel.: (06783) 3031 + 30 32

GmbH & Co. KG

Bahnhofstr. 41
55774 Baumholder
Telefon 06783-5345
Fax: 06783-5355
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der Verbandsgemeinde Baumholderder Verbandsgemeinde Baumholder
und der Ortsgemeindenund der Ortsgemeinden

Öffentliche BekanntmachungenÖffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch per Mail an die E-Mail-
Adresse: verwaltung@vgv-baumholder.de vorgebracht werden. Nicht 
fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen bleiben bei der Beschluss-
fassung über die Teiländerung des Flächennutzungsplanes unberück-
sichtigt.

Baumholder, den 23.01.2023
gez. Bernd Alsfasser, Bürgermeister

Bekanntmachung
zur Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses  

der Stadt Baumholder
Sitzungsdatum: Montag, den 06.02.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder
Tagesordnung

A. Nichtöffentlicher Teil:
1. Belegprüfung im Rahmen der Jahresrechnung 2021
B. Öffentlicher Teil:
1. Prüfung der Jahresrechnung 2021 und Entlastungserteilung

a) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen
b) Feststellung des Jahresabschlusses
c) Entlastungserteilung

gez. Michael Brunk, Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
Bundesamt für Infrastruktur, UmweltschutzWiesbaden, 19. Januar 2023
und Dienstleistungen der Bundeswehr
Kompetenzzentrum Baumanagement Wiesbaden
-Schutzbereichbehörde-
I.Schutzbereichanordnung Bonn, 5. Januar 2023
Aufhebung und Neuanordnung eines Schutzbereichs
- IUD I 3 Anordnung-Nr.: IV/695/GE/2 -
Mit Anordnung vom 1. Februar 2019, BMVg IUD I 6 - Anordnungs-Nr.: 
IV/695/GE wurde ein Gebiet in der Verbandsgemeinde Herrstein, der 
Gemeinde Idar-Oberstein, der Verbandsgemeinde Baumholder und der 
Verbandsgemeinde Birkenfeld, Land Rheinland-Pfalz, zum Schutzbe-
reich für die Verteidigungsanlage Idar-Oberstein Link 16 erklärt.
Diese Anordnung wird wegen Änderung der Schutzbereichgrenze auf-
grund § 2 Abs. 5 des Gesetzes über die Beschränkung von Grundei-
gentum für die militärische Verteidigung (Schutzbereichgesetz) vom 
7. Dezember 1956 (BGBl I, S. 899), zuletzt geändert durch Art. 11 des 
Gesetzes zur Steigerung der Attraktivität des Dienstes in der Bundes-
wehr vom 13. Mai 2015 (BGBl I, 2015, S. 706), mit sofortiger Wirkung 
aufgehoben und durch die nachfolgende Anordnung ersetzt:
Aufgrund der §§ 1, 2 und 9 Schutzbereichgesetz wird in der

Gemeinde: Idar-Oberstein
Gemarkung: Idar-Oberstein, Enzweiler
Kreis: Birkenfeld
Land: Rheinland-Pfalz
ein Gebiet zum Schutzbereich für die Verteidigungsanlage Idar-Ober-
stein Link 16 erklärt.
Das zum Schutzbereich erklärte Gebiet ist in dem Plan des Schutzbe-
reichs für die Verteidigungsanlage Idar-Oberstein Link 16 (Schutzbe-
reichplan) vom 31. Januar 2022 schwarz umrandet.
Die von dem Schutzbereich erfassten Grundstücke ergeben sich aus 
der dieser Anordnung als Anlage beigefügten Übersicht. Aus vermes-
sungstechnischen Gründen ist nicht auszuschließen, dass vorstehend 
nicht alle Grundstücke erfasst sind. Der Plan des Schutzbereichs ist 
die verbindliche Grundlage dieser Schutzbereichanordnung (§ 2 Abs. 1 
Schutzbereichgesetz).
Der Schutzbereichplan vom 31. Januar 2022 - BMVg IUD I 3- Anord-
nung-Nr.: IV/695/GE/2 ist Bestandteil dieser Anordnung. Die maßgebli-

Öffentliche Bekanntmachung
des Beschlusses zur Teiländerung des Flächennut-
zungsplanes der Verbandsgemeinde Baumholder

A. Änderungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Baumholder hat in 
öffentlicher Sitzung am 26.04.2022 die Einleitung des Verfahrens zur 
Teiländerung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungs-
planes „Industriegebiet Reichenbacher Höfe“ der Ortsgemeinden Rei-
chenbach und Heimbach beschlossen.
Ziel des Bebauungsplanes ist es, das Betriebsgelände der Fa. André 
Dunkel, Land-/Forstwirtschaftliches Lohnunternehmen einer städtebau-
lichen Gestaltung und Ordnung zuzuführen, im Bestand zu sichern und 
weiterzuentwickeln, um die Belieferung der vorhandenen und neu hinzu-
kommenden Biomassekraftwerke weiterhin aufrecht erhalten zu können.
Aktuell beurteilt sich die planungsrechtliche Zulässigkeit nach § 35 
BauGB (Außenbereich). Deshalb bedarf es der Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes. Aktuell stellt der Flächennutzungsplan der Verbandsge-
meinde Baumholder dort Flächen für die Landwirtschaft und Grünland 
und teilweise Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur 
Entwicklung von Natur und Landschaft dar. Somit widerspricht der vor-
liegende vorhabenbezogene Bebauungsplan dem Entwicklungsgebot 
nach § 8 Abs. 3 BauGB, wonach Bebauungspläne aus dem Flächennut-
zungsplan zu entwickeln sind. Aus diesem Grund soll für den Geltungs-
bereich der Flächennutzungsplan im Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 3 
BauGB teilgeändert werden.
Der genaue Geltungsbereich der gemarkungsübergreifenden Teilän-
derung des Flächennutzungsplanes (Gemarkungen Reichenbach und 
Heimbach) hat eine Größe von insgesamt ca. 3,1 ha. Lageplan und 
Grenzen sind dem beigefügten Lageplan zu entnehmen.
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Im Rahmen der Teiländerung des Flächennutzungsplanes für den 
Bereich des Bebauungsplanes „Industriegebiet Reichenbacher Höhe“ 
wird eine Umweltprüfung gemäß § 2 a BauGB durchgeführt und ein 
Umweltbericht gemäß § 2 Abs. 4 BauGB erstellt (Der Umweltbericht 
wird erst nach der frühzeitigen Beteiligung der Behörden gemäß § 4 
Abs. 1 BauGB fertiggestellt. Auf Basis der frühzeitigen Beteiligung wird 
zunächst der erforderliche Umfang und Detaillierungsgrad des Umwelt-
berichtes gemäß § 4 Abs. 1 Satz 1 BauGB ermittelt).

B. Durchführung der vorgezogenen Bürgerbeteiligung nach § 3 
Abs. 1 BauGB

Die Unterlagen zur Teiländerung des Flächennutzungsplanes liegen in 
der Zeit von Donnerstag, den 09.02.2023 bis einschließlich Freitag, den 
10.03.2023, während der allgemeinen Dienststunden, bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Baumholder, Am Weiherdamm 1, 55774 Baumhol-
der, Bürgerbüro, Zimmer 101, zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Die auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich über das Internetportal 
der Verbandsgemeinde Baumholder, unter www.vgv-baumholder.de 
und über das Geoportal Rheinland-Pfalz, www.geoportal.rlp.de, elekt-
ronisch abrufbar.
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che Ausfertigung des Plans ist digital beim Bundesamt für Infrastruktur, 
Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr
Kompetenzzentrum Baumanagement Wiesbaden
-Schutzbereichbehörde-
Moltkering 9,
65189 Wiesbaden
je eine weitere digitale Ausfertigung beim
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Idar-Oberstein
Am Rilchenberg 61
55743 Idar-Oberstein
sowie bei der
Stadtverwaltung Idar-Oberstein
Georg-Maus-Straße 1
55743 Idar-Oberstein
zur Einsichtnahme niedergelegt.
Der Plan ist den Beteiligten nur bekannt zu geben, soweit sie von die-
ser Anordnung betroffen sind (§ 2 Abs. 1 Schutzbereichgesetz). Bei den 
genannten Stellen wird eine digitale Ausfertigung des Schutzbereich-
plans zur Einsichtnahme zur Verfügung gestellt.
Änderungen der Grundstücksbezeichnungen (Flurstück-/Parzellen-
Nummern) sowie der Grundstücksgrenzen haben auf die Wirksamkeit 
der Schutzbereichanordnung keinen Einfluss.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Klage bei dem
Verwaltungsgericht Koblenz
Deinhardpassage 1
56068 Koblenz
erhoben werden.

Im Auftrag
König

Betroffene Flurstücke Schutzbereich Idar-Oberstein Link 16 (695)

Gemeinde: Idar-Oberstein
Gemarkung: Idar-Oberstein 2225
Flur: 34
Flurstück Nr.: 29/3, 32/4, 36/2, 37, 38, 39, 40, 41/1, 41/2, 42, 43, 

44, 45, 46, 47, 48, 49/1, 51/2, 51/4, 51/5, 52/2, 52/4, 
52/5, 53/1, 53/3, 53/4, 54/1, 54/2, 55, 56/2, 56/3, 57/4, 
57/5, 58/19, 58/21, 58/22, 61/5, 61/6, 63/2, 64/9, 64/14, 
64/16, 64/20, 64/21, 64/22, 64/23, 64/25, 64/26, 64/27, 
64/29, 64/32, 71, 72/2, 72/3, 73, 74/2, 74/6, 74/7, 76/2, 
76/3, 76/4, 76/7, 76/11, 76/12, 76/13, 76/14, 78/5, 78/6, 
78/8, 79/3, 79/4, 80/1, 80/4, 80/5, 81/1, 81/2, 81/5, 81/6, 
82, 83, 84, 85, 86, 87, 88, 89, 96, 98

Flur: 35
Flurstück Nr.: 17/3, 18, 19, 20/1, 20/2, 21/1, 21/2, 22/1, 22/2, 23, 24, 

25/1, 25/2, 26/1, 26/2, 27, 67, 68, 70/1, 71/1, 72/1, 73, 
74, 75, 76, 77, 78/1, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 87, 88, 
89, 90/4, 90/5, 90/7, 90/8, 91/1, 91/2, 92, 93/3, 95/2, 96, 
97, 98, 99, 100, 101, 102/1, 102/2, 103, 104, 105, 106, 
107, 108, 109/2, 110, 113/1, 114, 115, 116, 117, 120/2, 
120/4, 120/5, 121/2, 121/3, 124/2, 124/3, 125/1, 125/2, 
126, 127/3, 129, 130, 131, 132, 133/1, 134/11, 134/13, 
134/14, 134/15, 150, 152, 153, 154/2, 155/2, 157, 158/1, 
159, 160, 161, 162/1, 162/2, 163/1, 163/2, 164, 165

Flur: 36
Flurstück Nr.: 1, 2, 3, 4, 5, 7/1, 8, 9, 10, 11, 12, 14/1, 15, 16, 17/1, 

19, 20/1, 20/2, 21, 22, 23, 24, 25/1, 25/2, 26, 27, 28, 
29/1, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39/2, 41/2, 41/9, 
41/11, 41/13, 42, 43, 44, 45, 46/1, 48/1, 48/2, 49, 50, 
51, 52, 53/2, 54/2, 55/4, 55/6, 55/7, 55/8, 57/1, 59/2, 
61/7, 61/8, 61/9, 61/10, 63/3, 63/4, 64/3, 65/2, 66, 67, 
68/1, 69/1, 70/1, 71/2, 72, 73, 74, 75/2, 75/4, 76, 77, 78, 
79, 80, 81, 82, 83/1, 85/2, 85/3, 85/4, 85/5, 86, 87/2, 
87/3, 88, 89, 90, 93/3, 93/4, 93/5, 94, 95, 96, 97, 98/1, 
99/1, 99/2, 100, 101/2, 101/3, 102, 103/2, 106/2, 107/1, 
107/3, 107/5, 108/1, 108/2, 109, 110, 111, 112, 113, 
114, 115/1, 119/1, 122/5, 122/6, 131/2, 132, 133, 134, 
135, 136, 137, 138, 139

Flur: 37
Flurstück Nr.: 2, 3/8, 3/9
Flur: 41
Flurstück Nr.: 7/2, 7/5, 7/7, 7/8, 7/9, 7/10, 7/12, 9/2, 11/3, 12/1, 13/1, 

13/2, 14/2, 14/4, 15/1, 15/3, 15/6, 29/8, 29/9, 29/11, 
29/12, 29/14, 29/15, 29/16

Flur: 66
Flurstück Nr.: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11/1, 11/2, 12/1, 12/2, 13, 

14/1, 14/2, 15/3, 16/3, 16/4, 18/4, 19/1, 19/8, 28/9, 
101/1, 106/1, 106/2

Flur: 69

Flurstück Nr.: 1/1, 7/6, 11/1, 16/3, 52/1, 55/4, 55/8, 55/9, 56/1, 57/1
Flur: 70
Flurstück Nr.: 33/5, 37/1, 39/1
Flur: 71
Flurstück Nr.: 1/3, 2/1, 2/2, 3/2, 4/1, 5/1, 6/7, 6/8, 6/9, 6/10, 6/11, 6/12, 

11/3, 12/9, 12/10, 17, 18/1, 18/3, 20/5, 20/7, 20/9, 20/11, 

20/12, 23/9, 23/12, 23/17, 23/18, 23/20, 23/21, 23/22, 

23/23, 23/26, 23/27, 24/1, 24/2, 25, 26/1, 26/2, 27/1, 

27/2, 28, 29, 30/1, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 

40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 53, 54, 

57/9, 57/10, 57/13, 57/15, 57/16, 57/17, 57/18, 57/19, 

65/1, 66/1, 70/12, 70/15, 70/16, 70/19, 70/20, 70/29, 

70/30, 75/9, 75/10, 75/11, 75/15, 75/18, 83/4, 86, 87, 

88/1, 89, 90, 92/3, 93/1, 93/2, 93/3, 93/4, 93/6, 93/17, 

93/23, 93/24, 93/28, 93/29, 93/30, 95/3, 96/2, 100, 101, 

102/1, 102/2, 104/5, 104/7, 104/8, 107/1, 109/1, 113/3, 

117, 118, 119/1
Flur: 72
Flurstück Nr.: 1/7, 1/13, 1/14, 1/15, 1/16, 1/17, 1/18, 1/19, 1/20, 1/21, 

1/22, 1/23, 1/24, 5/4, 5/5, 5/6, 6, 7/1, 10/2, 11/7, 13/1, 

17/1, 18/1, 20/1, 25/1, 26, 27, 28, 29/1, 29/3, 29/4, 29/5, 

29/6, 30/1, 30/3, 32/1, 34, 37/1, 38/1, 41/1, 42/1, 44/1, 

49/1, 57/2, 57/3, 70/9, 82/2, 87/3, 87/8, 87/10, 87/11, 

87/12, 87/13, 87/14, 87/15, 88/2, 98/6, 98/7, 98/8, 98/9, 

98/10, 98/11, 107, 108/1, 108/5, 109
Flur: 73
Flurstück Nr.: 1, 2/4, 3/1, 3/2, 3/3, 4/1, 4/2, 4/3, 5/1, 5/3, 5/6, 6/2, 6/4, 

7/1, 7/4, 8/6
Flur: 74
Flurstück Nr.: 6/6, 8/1, 10/1, 11/2, 11/3, 11/4, 11/5, 14, 15, 16, 17, 18, 

19, 20, 21/6
Flur: 75
Flurstück Nr.: 1/3, 2/1, 3/1, 3/2, 3/3, 4/2, 4/4, 5, 6/1, 8, 9, 10, 12/2, 

12/3, 14/1, 14/5, 14/8, 14/9, 14/10, 14/12, 14/14, 14/16, 

14/17, 14/19, 16/1, 19/1, 21/1, 22, 23/3, 27/10, 27/11, 

27/14, 29/2, 29/4, 30/1, 31/1, 31/2, 32, 33
Flur: 76
Flurstück Nr.: 1/1, 2/2, 2/3, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 

19, 20, 21, 22/1, 22/2, 23, 24/1, 24/2, 25, 26/1, 28, 29, 

30, 31, 32, 33, 35/1, 36/2, 38/2, 39, 40, 41/1, 41/2, 42/1, 

42/2, 42/3, 43, 44, 45, 46, 47, 48/1, 48/2, 49/1, 51, 52, 

53, 54, 55, 58/1, 58/3, 58/4, 59, 60/1, 60/2, 62/1, 62/3, 

62/4, 63/1, 64/1, 65, 66, 67, 68, 69, 70/1, 70/2, 71, 73/1, 

74, 75, 77, 78, 79/3, 80/2, 81/1, 82, 83, 84/1, 84/2, 85, 

86, 87, 88, 89, 90/2, 90/3, 92/1, 93, 94, 95/1, 96, 97, 

98/1, 98/4, 98/5, 99, 100, 101, 102, 103, 104, 105, 106, 

107, 108, 109, 110, 111/1, 111/2, 112/1, 112/2, 113, 

114, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 122, 123, 124, 

125, 126, 127, 128, 129, 130, 131, 132, 133/1, 133/2, 

134, 135, 136, 137, 138, 139/4, 139/5, 140/2, 141/1, 

142, 143, 144, 145, 146, 147, 148, 149, 150, 151, 152/2, 

153/1, 154/3, 154/5, 154/6, 154/7, 154/8, 156/1, 157/1, 

158/1, 159/2, 160/1, 161, 162, 163, 164, 165, 166, 167, 

168, 169, 170, 171, 172, 173, 174, 176/1, 177, 178, 179, 

180/1, 180/2, 181, 182, 183, 184, 185, 186/1, 187/1, 

188, 189, 190, 191, 192/1, 193/3, 194, 195, 196/1, 

196/2, 197, 198/4, 198/5, 199/1, 199/2, 200/1, 200/2, 

201/1, 201/2, 202, 203/1, 203/2, 204/1, 204/2, 205/1, 

205/3, 205/4, 206, 207, 208, 209, 210, 211, 212, 213, 

214, 215/2, 215/3, 215/6, 216, 217/1, 217/2, 218, 219, 

220/1, 221/4, 222, 223, 224, 225/1, 225/2, 226, 227, 

228, 229/3, 230/3, 231, 232, 234/1, 235/1, 238/2, 238/4, 

239/3, 240/7, 240/8, 241, 242/3, 243/2, 244, 245, 246/2, 

247/2, 248/1, 249/3, 251/1, 251/2, 251/3, 251/4, 251/5, 

251/6, 255/1, 256/1, 257/1, 258/4, 259/8, 259/10, 260/3, 

261, 262, 263, 264, 265, 266, 267
Flur: 77
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Flurstück Nr.: 12/1, 13/1, 14/4, 17/1, 18/1, 19/2, 20/1, 21/1, 22/10, 
23/3, 30/3, 31/3, 32/2, 32/3, 33/3, 38/1, 41/1, 41/3, 42/1, 
43/1, 44/1, 45/1, 46/1, 46/2, 47/1, 48/1, 49/1, 50/1, 50/3, 
53/3, 57/3, 57/8, 57/9, 57/10, 57/11, 57/13, 57/14, 58/1, 
58/6, 58/7, 58/8, 58/9, 59/1, 59/4, 59/5, 60/3, 60/6, 60/7, 
60/8, 60/9, 60/10, 61/2, 64, 65, 66, 67, 68/2, 69/3, 69/4, 
70/4, 70/5, 71/2, 71/3, 72/3, 72/4, 72/5, 72/6, 72/7, 73, 
74, 75, 76, 81/2, 81/4, 81/5, 81/6, 82, 83/1, 84/1, 84/4, 
84/5, 84/6, 84/7, 84/8, 85/1, 86/1, 87/1, 87/2, 88, 89/2, 
89/3, 89/5, 89/7, 89/8, 89/9, 90, 91, 92/1, 92/2, 94/1, 95, 
96, 97/1, 98/1, 99/4, 99/5, 100/4, 100/6, 100/7, 104/7, 
104/8, 105/6, 107/3, 107/4, 108/3, 108/4, 109/3, 109/4, 
110/1, 111/1, 112/1, 113/1, 114/1, 115/1, 116/1, 117/5, 
117/6, 117/9, 117/10, 119/6, 120/3, 121/1, 122/1, 122/2, 
123/1, 123/2, 124/1, 124/2, 124/3, 125/1, 126/1, 127/1, 
128, 129, 130

Flur:78
Flurstück Nr.: 2/7, 2/8, 2/9, 2/13, 2/15, 2/16, 2/17, 2/18, 2/19, 2/20, 

2/21, 3/2, 3/3, 3/4, 4/2, 4/4, 4/5, 4/6, 4/7, 5, 6/2, 6/3, 
6/4, 6/5, 7, 8/1, 8/3, 8/4, 9, 31, 32, 33/1, 33/2, 34, 35/13, 
41/3, 41/4, 48, 49/1, 49/2, 50, 51/6, 51/7, 52/3, 53, 54, 
55, 56, 57, 58, 59, 60, 62/1, 62/2, 63, 64, 65, 66

Flur: 79
Flurstück Nr.: 17/1, 17/2, 23/2, 23/3, 23/4, 23/5, 23/6, 23/7
Flur: 80
Flurstück Nr.: 8/2, 8/3
Flur: 82
Flurstück Nr.: 3/16, 3/17, 3/18, 3/38, 3/44, 3/64, 3/65, 4/3, 5/2, 9/10, 

9/14, 9/16, 9/21, 9/23, 9/25, 9/26, 9/27, 24/9
Flur: 85
Flurstück Nr.: 51, 52/1, 53/2, 60/1, 60/2, 61/2, 62/9, 62/10, 64/4, 

65/21, 66/2, 67/4, 68/2, 69/2, 70/8, 71, 72, 91/2, 91/3, 
92/2, 93, 94, 95/3, 95/4, 98/7, 98/9, 98/10, 99/4, 100, 
101, 102/3, 103/1, 103/2, 104/2, 106/1, 107/2, 108/1, 
108/3, 109/4, 109/5, 109/7

Flur: 86
Flurstück Nr.: 1/2, 3/3, 5/2, 5/3, 5/4, 7, 8/2, 9/2, 10/1, 11/2, 12/3, 13/2, 

14/2, 15/4, 17/5, 17/6, 17/7, 18/5, 18/6, 18/7, 18/14, 
23/1, 25/3, 25/7, 25/10, 25/11, 25/12, 26/4, 26/6, 26/9, 
26/10, 32/3, 32/5, 32/6, 32/8, 32/10, 32/11, 32/15, 33/4, 
34/2, 35/3, 36/2, 37/2, 38/3, 39/1, 39/2, 39/3, 40/1, 41/1, 
41/2, 42/2, 43/3, 44/3, 45/1, 45/2, 45/3, 46/1, 47/4, 47/6, 
48/2, 49/4, 50, 52/3, 53/2, 54/1, 55/4, 56/3, 57/3, 58/2, 
59, 60, 61, 62/2, 63/5, 66/4, 66/5, 66/8, 66/9, 66/10, 
66/14, 66/19, 67/4, 72, 74/6

Flur: 87
Flurstück Nr.: 15/4, 16/9, 16/10, 16/12, 16/13, 17/12, 17/15, 17/16, 

17/18, 17/19, 17/20, 17/21, 17/22, 18/1, 18/2, 18/3, 
18/5, 18/6, 18/8, 18/9, 18/13, 18/15, 18/16, 18/17, 
18/18, 21/9, 21/10, 21/25, 21/28, 21/29, 21/31, 21/33, 
21/34, 21/35, 21/40, 21/42, 21/49, 21/51, 21/69, 21/102, 
21/119, 21/120, 21/121, 21/122, 21/123, 21/124, 
21/125, 21/126, 21/128, 21/129, 21/130, 21/131, 
21/132, 21/133, 21/134, 21/135, 21/136, 21/137, 
21/139, 21/140, 21/141, 21/142, 44/10, 44/14, 44/15, 
44/16, 44/17, 44/20, 44/21, 44/22, 44/23, 44/24, 44/25, 
44/26, 44/28, 44/29, 53/12, 53/13, 53/14, 53/15, 53/16, 
53/24, 53/25, 54/3, 54/4, 56/2, 57/5, 57/6, 57/7, 61/3, 
61/4, 63/1, 63/6, 63/7, 63/8, 63/9, 63/10, 63/11, 65/4, 
66/9, 66/14, 66/15, 66/16, 66/24, 66/25, 66/26, 67/11, 
67/12, 69/1, 70/5, 71/1, 72, 74/4, 74/5, 74/6, 74/7, 74/8, 
74/9, 77/5, 77/6, 77/7, 77/8, 77/9, 77/10, 77/11, 78/2, 
78/3, 78/4, 81/2, 82/1, 83/1, 84/45, 84/46, 84/47, 84/48, 
84/49, 84/50, 84/51, 84/52, 84/53, 88/5, 88/6, 88/7, 
89/2, 89/3, 89/4, 89/5, 89/6, 95/3, 96/7, 96/8, 97/5, 97/6, 
100/4, 101/4, 104/1, 105/12, 105/15, 105/32, 105/33, 
105/35, 105/45, 105/51, 105/52, 105/59, 105/60, 
105/61, 105/66, 105/67, 105/73, 106, 107/1, 107/4, 
107/7, 107/10, 107/11, 107/12, 108/1, 108/4, 110/1, 
111/1, 111/2, 112/1, 112/2, 113/1, 113/2, 113/3, 113/4, 
113/5, 115/3, 115/4, 115/6, 116/2, 116/3, 117, 118/1, 
118/2, 119/1, 119/5, 120/4, 121/4, 123/4, 123/5, 123/6, 
123/7, 124, 125, 126, 127/1, 127/4, 127/5, 127/6, 129/1, 
129/4, 130/1, 130/4, 131/1, 132/1, 133, 134/1, 135, 136, 
137, 138, 139, 140, 141, 142/1, 142/2, 143, 144, 145, 
146/3, 146/4, 147/1, 147/2, 148/1, 148/2, 149, 150/1, 
151/1, 152, 153, 154/1, 155/1, 156, 157/1, 158/1, 159/1, 
160, 161/1, 163/2, 179/3, 183/2, 184, 185, 192, 193, 
196/1, 197, 198, 201/2, 203, 204/2, 205/3

Flur: 88

Flurstück Nr.: 93/2, 94/2, 95, 97/2, 106, 188/3, 188/4, 205, 206, 207, 
208/1, 208/2, 209, 210, 211, 212, 213, 214, 215, 216, 
217, 218/1, 218/2, 218/3, 219, 220, 221/1, 223/3, 223/4, 
240, 241, 242/4, 242/5, 242/9, 242/10, 243/1, 243/2, 
243/4, 243/5, 243/6, 243/7, 243/8, 243/9, 244/4, 244/5, 
244/6, 244/8, 245/1, 245/2, 246/2, 247/2, 248/2, 248/3, 
249, 262, 263, 264, 265, 266, 267, 270, 271, 272, 273, 
274, 275, 276, 277, 278, 279, 280, 281, 282, 283, 284/2, 
284/3, 284/4, 285/1, 286/1, 287/1, 288/4, 290/2, 291/1, 
291/2, 291/3, 292, 293, 294, 295, 296, 297, 298, 299, 
300, 301, 302, 303, 304, 305, 306, 307, 308, 312, 313, 
314, 315, 316, 317, 318, 319, 320, 321/5, 322, 323/2, 
353/2, 410, 411, 412, 413, 414/1, 414/2, 415, 418/3, 
419, 420, 421, 422, 423/2, 424/1

Flur: 89
Flurstück Nr.: 93/2, 98/4, 115/2, 115/3, 120/2, 120/8, 120/9, 124/5, 

125/6, 126/1, 126/2, 127/5, 127/6, 127/7, 128/2, 129, 
131/3, 133/7, 134/9, 135/14, 135/16, 136/1, 136/7, 137, 
138, 139, 140, 141/1, 141/2, 141/3, 141/4, 141/5, 142, 
143, 144, 145, 146, 147, 148, 149, 150, 151, 152, 153, 
154/2, 154/5, 155, 156/3, 157, 158, 159, 160, 161/1, 162, 
163/1, 164, 165/1, 166/1, 167/1, 167/3, 168, 169/10, 
172/17, 172/18, 172/19, 172/23, 172/24, 186/4, 186/8

Gemarkung: Enzweiler 2226
Flur: 3
Flurstück Nr.: 14/13, 102/1, 125/2, 126/2, 127/2, 128, 129, 130, 132/1, 

132/4, 132/8, 134/3, 135/8, 135/9, 135/10, 136/4, 136/5, 
138/13, 138/14, 151/6, 158/2, 159/2, 160, 161, 162, 163, 
164, 165, 166, 167, 168, 169/2, 171/4

II. Mit Anordnung des Schutzbereichs treten von Gesetzes wegen 
folgende Beschränkungen ein:

• Im Radius von 50 m um den Antennenstandort bedarf die Errich-
tung, Änderung oder Beseitigung baulicher oder anderer Anlagen 
bzw. Vorrichtungen über oder unter der Erdoberfläche der Genehmi-
gung durch die Schutzbereichbehörde (§3 Abs. 1 SchBerG).

• Im Radius von 1000 m um den Antennenstandort bedarf die Errich-
tung, Änderung oder Beseitigung baulicher oder anderer Anlagen 
bzw. Vorrichtungen über der Erdoberfläche, deren Höhe eine Ebene 
überragt, die 5 m mit einem Elevationswinkel von 1,5° unter der 
Antennenunterkante verläuft, der Genehmigung durch die Schutz-
bereichbehörde (§3 Abs. 1 SchBerG).

Entstehen durch diese Maßnahme einem Grundstückseigentümer oder 
anderen Berechtigten im Schutzbereich Vermögensnachteile, kann eine 
angemessene Entschädigung gewährt werden.
Entschädigungsanträge sind zu richten an:
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier
- Außenstelle Koblenz -
Ferdinand-Sauerbruch-Straße 17,
56073 Koblenz.
III.Weitere Hinweise
Zu der nach § 3 Abs. 1 Schutzbereichgesetz bestehenden grundsätzli-
chen Genehmigungspflicht für Vorhaben aller Art sind Befreiungen erteilt 
worden.
Ihr genauer Umfang ergibt sich aus der „Erklärung der Schutzbereich-
behörde über erteilte Befreiungen zur Schutzbereichanordnung“, die 
bei den unter Abschnitt I. Schutzbereichanordnung genannten Stellen 
zusammen mit der Schutzbereichanordnung hinterlegt ist.
Die Betroffenen haben darüber hinaus dort die Möglichkeit folgende 
Informationen einzusehen:

- die Benennung der zuständigen Behörden
- die Begründung für die Anordnung des Schutzbereichs
- den Wortlaut der §§ 3, 8, 9 und 27 des Schutzbereichgesetzes
- den Plan des Schutzbereiches

Im Auftrag
gez. Arzer 19.01.23

Nachrichten anderer Behörden

Jobcenter - aktuell
Bürgergeld - Was passiert bei Pflichtverletzungen?

Seit der Corona-Pandemie haben wir „kein Geld gesperrt“, wenn Sie 
ohne wichtigen Grund zum Beispiel nicht zu einer Einladung ins Job-
center gekommen sind. Ab Januar 2023 sind Leistungsminderungen bei 
Meldeversäumnissen oder sonstigen Pflichtverletzungen möglich.
Bei einem Meldeversäumnis wird der Regelbedarf um 10 Prozent für 
einen Monat gemindert. 
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Bei der ersten Pflichtverletzung wird der Regelbedarf um 10 Prozent für 
einen Monat, bei einer zweiten Pflichtverletzung um 20 Prozent für zwei 
Monate und in der letzten Stufe um 30 Prozent für drei Monate gemin-
dert.

Die Beschäftigten des Jobcenters stehen Ihnen für Fragen von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den Rufnum-
mern 06781 - 56850 oder 06782 - 99300 gerne zur Verfügung.
Digital einfach - Jobcenter.digital

Ende des amtlichen Teils

BBereitschaftsdiensteereitschaftsdienste

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes Idar-Oberstein

Der Sozialpsychiatrische Dienst (SPDI) des Gesundheitsamtes Idar-
Oberstein bietet psychisch kranken Menschen oder Menschen in Kri-
sensituationen und deren Angehörigen Unterstützung, Beratung und 
Vernetzung an.
Das Beratungsangebot ist kostenlos und freiwillig. Die Gespräche sind 
vertraulich und unterliegen der Schweigepflicht. Sie finden im Gesund-
heitsamt statt oder können bei Bedarf auch in der Wohnung geführt wer-
den. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter 06781/2008-0.

Selbsthilfe Team Schlafapnoe Idar-Oberstein und 
Umgebung

Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer.
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
Info-Tel.: ............................................................................. 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für Leukämie- und 
Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1  Tel. 06781/5163560
Schuldnerberatung Pappelstraße 3  Tel.06781/5163530
www.diakonie.obere-nahe.de.................................Fax: 06781 -5163529
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Gesetzliche Betreuungen, 
Suchtberatung, Kurvermittlung, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist 
vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- Beratungsdienst „ 
Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 – 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV):
Rufbereitschaft: 0151-23970195
Büro: 06783-18260

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Pfarrei Heide Westrich St. Franziskus
Katholische Gottesdienste

Sonntag, 5.2.2023
Heimbach: 09.30 Uhr Messfeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen

Ev. Kirchengemeinde Westrich-Nahe
Gottesdienst
Sonntag, 05.02.2023
09.00 Uhr Baumholder, 10.30 Uhr Berschweiler
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Tafel: Mittwochs 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr Kath. Pfarrheim
Pflegestützpunkt: Mittwochs ab 14.00 Uhr Sprechstunde Ev. Pfarrhaus, 
Tel.: 06782-9848612
Sprechstunde Diakonisches Werk: Donnerstags von 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr, Tel.: 06781-5163500
Babytreff: 03.02.2023, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Ev. Kirche Baumholder

Freireligiöse Gemeinde  
Idar-Oberstein K.d.ö.R.

Walking Treff
Wo: Wanderparkplatz Herborn
Wann: Dienstag, 07. Februar
Uhrzeit: 10 - 11:30 Uhr
Am besten kommt man mit anderen Menschen bei einem schönen Spa-
ziergang in der freien Natur ins Gespräch. Daher möchten wir uns an 
jedem ersten Dienstag im Monat um 10.00 Uhr zu einem Walkingtreff 
am Wanderparkplatz in Herborn treffen. Gemeinsam laufen wir eine 
schöne Runde (ca. 5 km), die Körper und Geist gut tut.
Unsere Walkingrunden sind auf ca. 1 - 1,5 Stunden Dauer ausgelegt - je 
nach Gehtempo.
Das Gelände ist recht eben und deshalb auch für jede Kondition gut 
geeignet. Bitte auf gutes Schuhwerk und wettergerechte Kleidung ach-
ten.
Mitglieder und Interessiert sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche, 
Gemeinde Baumholder

In der Schwärzgrub 27
Mittwoch, 01.02.23
19.30 Uhr Gottesdienst in Idar-Oberstein
Hauptstr. 152
Sonntag, 05.02.23
10.00 Uhr Gottesdienst in Baumholder

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde

Bürgerbus Baumholder

Der Bürgerbus ... 

...sind auch Sie wieder mobil! 

  Ärzten & Behörden in Kusel, Birkenfeld 
  und Idar-Oberstein

  Einkaufsmöglichkeiten in der VG
  Ärzten & Behörden in der VG

Fahrten sind möglich zu

Fahrttage: Dienstag und Donnerstag

Anmeldungen: 
Montag 14 - 15 Uhr
Tel.: 06783 - 81 81

Bürger fahren Bürger 

- ein kostenloser Service 

mit Abholung an der Haustür!

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Verantwortlich: 
amtlicher Teil: Bernd Alsfasser, Bürgermeister
 Verbandsgemeinde Baumholder
 55774 Baumholder, Am Weiherdamm 1
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Anzeigen: Melina Franklin, Produktionsleiterin
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Sie erreichen die
Verbandsgemeindeverwaltung

Baumholder unter
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Verbandsgemeinde
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Wir stellen ein ...

In unserem Kindergarten in Rückweiler ist
ab dem 01.08.2023 eine Stelle

als Praktikant/Praktikantin (m/w/d)
für den Beruf des Erziehers/der Erzieherin

zu besetzen.
Es handelt sich um eine Praktikumsstelle in Vollzeit, 

die für die Anerkennung der schulischen Berufsausbildung zur Erzie-
herin/zum Erzieher Voraussetzung ist.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für die Praktikantinnen/
Praktikanten (TVPöD).
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung von Bewerbungsun-
terlagen grundsätzlich nicht mehr erfolgen. Es sollten deshalb keine 
Originale eingereicht werden.
Aussagefähige Bewerbungen - bevorzugt per E-Mail - richten Sie 
bitte bis spätestens 28.02.2023 an die

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder
Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

E-Mail: verwaltung@vgv-baumholder.de.

Die Jugendsammelwoche des  
Landesjugendringes Rheinland-Pfalz  

vom 26. April bis 05. Mai 2023
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Auch in diesem Jahr werden junge Men-
schen wieder aktiv und sammeln im Rah-
men der Jugendsammelwoche Geld für 
ihre Jugendarbeit
Nach drei Jahren Pandemie bleibt es für 

Jugendgruppen nach wie vor schwierig für die eigenen Aktivitäten und 
für Projekte ausreichend Gelder zusammen zu bekommen. Die Jugend-
sammelwoche zwischen dem 26. April und dem 05. Mai 2023 bietet eine 
großartige Möglichkeit geplante Projekte umsetzen zu können. Denn, 
trotz der aktuellen Mehrkosten in den Bereichen der Energie und der 
Verbrauchsgüter, wird Jugendarbeit überall in Rheinland-Pfalz durch 
ehrenamtliche Tätigkeit getragen und organisiert.
Dieses große Engagement braucht finanzielle Unterstützung. „Die 
Jugendarbeit in Rheinland-Pfalz zeigt vielfältiges und unablässiges 
Engagement, das finanziell unterstützt werden muss. Der Ideenreich-
tum und die Flexibilität der ehrenamtlich Tätigen trägt dazu bei, dass 
junge Menschen eigene Projekte entwickeln und vorantreiben kön-
nen“, betont Volker Steinberg, Vorsitzender des Landesjugendringes 
Rheinland-Pfalz. „Ich rufe alle Kinder und Jugendliche dazu auf, an der 
Jugendsammelwoche teilzunehmen und von deren großem Einsatz zu 
erzählen.“ Ebenso appelliert Steinberg an alle Spender-/innen: „Bitte 
unterstützen Sie die Jugendsammelwoche mit ihrer Spende und helfen 
Sie dabei, das Ehrenamt junger Menschen in unserem Land weiterhin 
sichtbar zu machen.“
Die eine Hälfte des gesammelten Geldes behält die sammelnde Jugend-
gruppe. Damit können beispielsweise Gruppenräume renoviert oder neu 
ausgestattet, Materialien und Spiele angeschafft oder auch der nächste 
Ausflug bezahlt werden. Die andere Hälfte unterstützt Projekte der Mit-
gliedsverbände und des Landesjugendringes.
Unter www.jugendsammelwoche.de können sich Interessierte für die 
Sammelwoche anmelden und erhalten zwei Wochen vor Sammlungs-
beginn die Sammelunterlagen. Auf der Homepage ist es ebenso mög-
lich, sich für einen Newsletter zur Sammelwoche einzutragen, um keine 
Neuigkeiten mehr zu verpassen. An der Sammlung dürfen sich alle 
Jugendgruppen in Rheinland-Pfalz beteiligen, unabhängig von einer 
Mitgliedschaft im Landesjugendring.
Die Schirmherrin der Sammlung ist Ministerpräsidentin Malu Dreyer.
Die Jugendsammelwoche ist durch den Erlaubnisbescheid der Auf-
sichts- und Dienstleistungsdirektion Trier vom 14.07.2022, Aktenzei-
chen 15 750-2/23 genehmigt und wird in ihrer Durchführung behördlich 
überwacht.
Der Landesjugendring Rheinland-Pfalz (LJR-RLP) ist der Zusam-
menschluss von mehr als 20 Jugendverbänden in Rheinland-Pfalz. 
Gemeinsam erreichen wir ca. 200.000 Kinder und Jugendliche. Der 
Landesjugendring vertritt die Interessen von Kindern und Jugendlichen 
gegenüber Politik und Gesellschaft. Weitere Informationen und Aktuelles 
unter www.ljr-rlp.de oder bei Facebook, Instagram und Twitter.

 

                                    Sprechtage 
 
 
Im Monat Februar 2023 finden folgende Sprechtage bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder statt: 
 
Bitte beachten Sie, dass alle Sprechtage im neuen Beratungszimmer in den Räumen 
des Notars stattfinden. 
 
 
 
1. Deutsche Rentenversicherung             nur nach telefonischer Terminabsprache 

Frau Wildberger                  
 

Termin-Vereinbarung: 
Handy: 0160-93481251 
Telefon: 06782-12 21 135 

 
2. Deutsche Rentenversicherung jeden Montag bei der 
    Rheinland-Pfalz Stadtverwaltung Idar-Oberstein 

 Termin-Vereinbarung: 06131 / 274 250 
 
 
3. Landesamt für Soziales, kein Sprechtag  
    Jugend und Versorgung   
    (früher Versorgungsamt) Service-Telefon: 0651-1447 222 
  
 
4. Sozialverband (VdK) kein Sprechtag im Februar 
 
                                           Telefonische Erreichbarkeit:  06781 / 211 04 
  
 
5. Knappschaft Bahn See täglich erreichbar, Herr Alfred Diehl 

66640 Namborn OT Furschweiler Schulstr. 15 
Termin-Vereinbarung: 06857/ 5408 

 
 
6. Schiedsmann  nur nach telefonischer Terminabsprache 
 

            Termin-Vereinbarung: 06787 / 98976 
 
 
7. OIE Servicepunkt  jeden Montag 
 08.30 bis 13.00 Uhr 

14.00 bis 16.00 Uhr   
Kundenhotline: 06781 / 507063  
(6 Cent /Anruf Telekom Festnetz, Mobil abweichend) 

 
 

8. Revierförster Stefan Kreuz kein Sprechtag im Februar 
    (Forstamt Birkenfeld)  
  
 
 
 
 
 
Sofern in Versicherungsangelegenheiten durch Dritte (z. B. Ehegatten) Auskünfte oder Bera-
tung erwünscht wird, müssen diese eine Vollmacht vorlegen und ihre Berechtigung haben. 
 
Baumholder, den 09.01.2023     Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder 
                                      

Der Telefondienst 
zum Bürgerbus entfällt 

am Rosenmontag, den 20.02.2023
Am Rosenmontag, den 20.02.2023 entfällt der 
Telefondienst zum Bürgerbus. 
Die Fahrten für diese Woche (KW 8) müssen bereits in 
der Woche vorher am Montag, den 13.02.2023 beim 
Telefondienst angemeldet werden. Wir bitten um Ver-
ständnis.

Ihr Bürgerbusteam
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Die Stadt hofft auf die Unterstützung zahlreicher Helfer und Helferinnen, 
die sich an diesem Tag für den Umweltschutz einsetzen möchten. Diese 
Umweltaktion kann aber nur erfolgreich durchgeführt werden, wenn sich 
viele Vereine, Institutionen und auch gerne Privatpersonen daran betei-
ligen.
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, bittet Herr Stadtbür-
germeister Günther Jung bis zum 01. März 2023 um Rückmeldung 
unter Tel. 06783-981140 (vormittags 8:00 Uhr - 12:00 Uhr) oder per 
E-Mail an info@baumholder.de.
Treffpunkt am 18.03.2023 ist um 09:00 Uhr am Weihervorplatz. Die Säu-
berungsaktion soll etwa bis 11:30 Uhr dauern.
Zum Abschluss der Veranstaltung wird gegen 12:00 Uhr ein kleiner 
Imbiss gereicht.

BKG sucht noch Unterstützung 
für RoMo-Umzug

Die Baumholderer Karnevalsgesellschaft plant die neue Session unter 
dem Motto „Sind die Zeiten trüb oder heiter - unsre Fastnacht, die geht 
weiter“. Und deswegen sind auch die Planungen für den Rosenmon-
tagsumzug bereits in vollem Gange.
Der Umzug schlängelt sich am Rosenmontag, 20. Februar 2023, durch 
die Baumholderer Innenstadt. Start ist um 14:11 Uhr.
Euer Verein, eure Organisation oder Firma oder auch ihr als Privatper-
sonen habt Lust, euch mit einem Wagen oder einer Fußgruppe am 
Rosenmontagsumzug zu beteiligen? Dann ist spätestens jetzt der rich-
tige Zeitpunkt, um sich an die Planungen zu machen!
Außerdem werden dringend noch Zugbegleiter und Ordner gesucht, 
die dafür Sorge tragen, dass der Zug zusammenbleibt und die Sicherheit 
an verschiedenen Verkehrspunkten im Stadtzentrum gewährleistet ist.
Für die Organisation des Rosenmontagsumzuges verantwortlich ist 
Maren Meschenmoser. Sie bittet alle Interessierten, sich schnellstmög-
lich mit ihr in Verbindung zu setzen (Tel. 0151 610 380 44).

Vorstandswahlen  
des Bürgerverein Baumholder

Der Bürgerserein Baumholder lädt seine Mitglieder zur Wahl eines neuen 
Vorstandes ein.
Termin: 09.02.2023, 18:30 Uhr Hotel Westrich, Baumholder
Nachdem bei der Jahreshauptversammlung, am 8. Dezember 2022 und 
der Sondersitzung am 19. Januar 2023, keine
Kandidaten für die Wahl des Vorstandes gefunden wurden, unternimmt 
der Verein am 9. Februar einen weiteren Versuch.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Interessenten für naturnahen  
Zeitvertreib gesucht

In Baumholder kümmert sich der Naturschutzverband- Baumholder e.V. 
seit mehr als 60 Jahren um die Natur in und um `s Westrich-Städtchen. 
„Wir betreuen mit 23 Aktiven weit über 500 Nistkästen und 30 Winter-
futterstellen in verschiedenen Bereichen der Stadt, deren Umgebung “ 
hebt Wolfgang Schinkel, der 1V des Vereines hervor. „Aufgrund unse-
rer Altersstruktur können immer mehr „Revierleiter“ ihren Aufgaben nur 
noch eingeschränkt nachkommen“ bedauert Schinkel. Daher würde der 
Verein sich über Interessenten freuen,die Verantwortung für ein Revier 
übernehmen möchten.

Untermieter von Familie 
Meise beim Nistkastenrei-
nigen entdeckt.

Der Zeitaufwand für die-
sen Dienst an unserer 
Natur ist überschaubar. 
„40 Nistkasten hab ich in 
3 Stunden durch, die ich 
mir auch schon mal auf 
mehrere Tage aufteile“, 
meint der Beauftragte für 
das Gebiet Zehntberg und 
Schriftführer des Vereines, 
Jörg Hofrath. Für die Win-
terfütterung kommen dann 
noch einmal 10 -15 Minu-
ten alle 2-3 Tage,je nach 
Witterung dazu.

So kann man sich sinnvoll an der frischen Luft bewegen und die ganze 
Familie kann sich einbringen, sowie, vor allem den Jüngeren unsere Natur 
etwas näherbringen. Interessenten bitte melden unter: 01633096726 
oder baumnsv@t-online.de

BaumholderBaumholder

Die Grundschule Westrich in Baumholder 
sucht dich

 
 
 
 
 

Erste-Hilfe-Kurs für die Museumsengel
Auch im Kulturzentrum Goldener Engel muss man immer mit medizi-
nischen Zwischenfällen während eines Besuchs der Dauerausstellung 
oder bei Veranstaltungen rechnen. Deshalb hatte die Stadt Baumholder 
für das Haus vor einiger Zeit einen Defibrillator angeschafft, jedoch kei-
ner von den Ehrenamtlern des Heimat- und Kulturkreises Westrich, die 
in dem Kulturzentrum tätig sind, war in der Anwendung des Gerätes 
unterrichtet. Darum regten die Museumsleiterin Ingrid Schwerdtner und 
der Vorsitzende des Heimat- und Kulturkreises Peter Lang einen Erste-
Hilfe-Kurs für die Mitarbeitenden im Goldenen Engel an. Die Ausbilderin 
des Deutschen Roten Kreuzes, Gaby Zahler, auch ein Museumsengel, 
erklärte sich bereit, einen solchen Kurs durchzuführen.
An einem Sonntagnachmittag traf man sich zu einem fast vierstün-
digen Kurs zur Auffrischung der Grundkenntnisse in Erster-Hilfe. Es 
wurden die Maßnahmen bei medizinischen Notfällen besprochen und 
eine Reanimierung unter Einsatz des Defibrillators geübt. Die anfängli-
che Hemmschwelle gegenüber diesem Gerät konnte bei den Kursteil-
nehmern überwunden werden. Auch das Verhalten bei medizinischen 
Notfällen wie Herzinfarkt oder Schlaganfall erklärte Gaby Zahler. Die 
Museumsengel sind sehr dankbar, dass sie nun auf eventuelle Notfälle 
während der Öffnungszeiten des Museums oder bei Veranstaltungen im 
Kulturzentrum besser vorbereitet sind.

 Foto: Hans Zahler

Umweltschutztag 2023
Am 18. März wird Müll beseitigt - Jeder ist zur Mithilfe aufgefordert
Die Stadt Baumholder plant den Dreck-Weg-Tag für dieses Jahr am 
Samstag, den 18. März 2023. An diesem Tag sollen die besonders ver-
schmutzten Gemarkungsteile von Abfall und Unrat gesäubert werden.



Baumholder - 10 - Ausgabe 5/2023

gelotst, vermutlich mit dem Ziel, die Belastung der etwas kürzeren Stre-
cke über die B 41 Richtung Birkenfeld zur Autobahn, mit den Ortsdurch-
fahrten Rötsweiler, Oberbrombach und Niederbrombach, zu entlasten.
Nach der erneuten Verkehrszählung will der LBM die Wirkung der vor-
handenen Schutzwand erneut berechnen und die Wand auf Schäden 
überprüfen, die mit den Jahren zu einer verminderten Schallschutzwir-
kung geführt haben könnten.
In Bezug auf die durchgeführten Reparaturen der Fahrbahndecke 
räumte der LBM ein, dass diese „von Hand durchgeführt werden muss-
ten, was naturgemäß nicht die Qualität eines Fertigeinbaus erreichen 
kann“. Der LBM will versuchen, „den schadhaften Bereich im Rahmen 
einer größeren Fahrbahninstandsetzungsmaßnahme zu erneuern. Wann 
dies möglich sein wird, hängt von den zur Verfügung stehenden Finanz-
mitteln ab und bleibt daher abzuwarten“ so der LBM.
Im weiteren Verlauf der Sitzung nahm der Rat eine zweckgebundene 
Spende aus dem Bürgermeistertopf in Höhe von 1.000 Euro an und 
beschloss, dass für die Abrechnung mit der OIE aus den Konzessi-
onsverträgen weiterhin von der Übergangsregelung zur Befreiung von 
Umsatzsteuerberechnung auf Lieferungen und Leistungen Gebrauch 
gemacht wird.
Im Nicht-Öffentlichen Teil der Sitzung beschäftigte sich der Rat mit Per-
sonalangelegenheiten in Bezug auf die Neubesetzung der Stelle der Rei-
nigungskraft für die Dr. Darge-Halle und der Ausschreibung der Stelle 
des Gemeindearbeiters sowie mit einer Grundstücksangelegenheit. (gf).

Das Foto zeigt die Schäden im Bereich der Brücke im Wohngebiet 
„Berggrube“ und die aus Sicht des Rates unterdimensionierte Lärm-
schutzwand Foto: Volker Gutendorf

Feuerwehr
Jahresdienstbesprechung

Gegen 19:00 h eröffnete der Wehrführer Michael Dick die Jahresdienst-
besprechung, welche in dem Bürgerhaus in Fohren-Linden stattfand. 
Nach Begrüßen der Ehrengäste wurde der Toten aus dem Jahr 2022 
gedacht.Als dann begann der WF mit seinem Jahresbericht. Er ging in 
seinem Bericht auf die Auswirkung von Corona ein und was es für die 
Arbeit der Feuerwehr bedeutete. Im vergangenen Jahr absolvierte die 
Wehr 24 Übungen und Gerätedienste.Zu insgesamt 14 Einsätzen wurde 
die Feuerwehr alarmiert. Michael Dick erinnerte noch an die geleistete 
Arbeit bei verschiedenen Veranstaltungen. Darauf folgte der Jahres-
bericht der Betreuerin der Bambiniwehr, Sabrina Kunz. Im Anschluss 
berichtete der Jugendwart Christian Kunz von seiner Arbeit. Auch der 
Atemschutzgerätewart, Björn Bill, berichtete über das Jahr 2022 Zum 
Abschluss berichtete noch Martin Schönborn über seine Arbeit als 
Gerätewart. Darauf folgten die Grußworte von VG Bürgermeister Benrd 
Alsfasser, der über die Fahrzeugaufstellung, Zustand der Gerätehäuser. 
Beschaffungen in 2023, Sirenenkonzept informierte. Bernd Alsfasser tat 
seinem Ärger kund als er sich über die mangelnde Bevorratung seiner 
Bürger/innen in Hinsicht auf Energiekrise und damit verbundene Spar-
samkeit und Eigenverantwortung.Rouven Hebel als Ortsbürgermeister 
danke auch im Namen seines Kollegen Michael Reis für die geleistete 
Arbeit und Bereitschaft zur Mithilfe im Ort durch die Feuerwehr. Der 
Wehrleiter Marco Braun gab einen Abriss über das vergangene Jahr 
mit Corona, Einsätze und sparte nicht mit Lob für den ARB2 für dessen 
gute Zusammenarbeit. Marco Braun klärte noch über den bevorstehen-
den Wechsel zur Leitstelle Trier, BKS Portal und die Zusammenarbeit 
mit den VG Birkenfeld, Herrstein und Freisen.In seiner Eigenschaft als 
stv. BKI danke auch Armin Schneider den Kameraden aus Berschwei-
ler / Fohren-Linden. Berichtete kurz über den Drohnenbetrieb und 
Kreisausbildung. Da der Kreisfeuerwehrverband einen neuen Vorstand 
hat. Begrüßte auch Peter Müller als stv. Vorsitzender die Kameraden 
und stellte das neue Konzept des Verbandes vor. Zum Abschluss der 
Veranstaltung gab es noch ein gemeinsames Essen. Rippchen, Wiener, 
Sauerkraut und Kartoffelpüree.
Michael Koch-Neuhaus - Text / Wolfgang Bill Foto

BerschweilerBerschweiler

Aus der Arbeit des Gemeinderates
Die Lärmbelästigung die von der Landesstrasse 348 (L348), die die 
Gemeinde Berschweiler in zwei Teile teilt, ausgeht, war erneut Gegen-
stand der Beratungen des Gemeinderates in seiner ersten Sitzung im 
neuen Jahr.
Im Herbst hatte der Landesbetrieb Mobilität (LBM) im Bereich des 
Wohnviertels „Berggrube“ die komplette Bewaldung entlang der Lan-
desstrasse abgeholzt, was sowohl bei Anwohnern als auch bei den 
Ratsmitgliedern auf Unmut gestoßen war. Schließlich trug die Bepflan-
zung der Straßenböschung bis dahin erheblich zum Lärmschutz bei. 
Der Rat hatte daraufhin eine Anfrage an den LBM veranlasst und um 
Überprüfung des Verkehrsaufkommens, der Lärmbelastung und der 
Verhältnismäßigkeit der vorhanden Lärmschutzwände gebeten. Im Rat 
war man der Meinung, dass die vorhandene Lärmschutzwand unterdi-
mensioniert und zwischenzeitlich auch die Jahre gekommen sei. Außer-
dem tragen die erst kürzlich durchgeführten, aber aus Sicht des Rates 
mangelhaften, Reparaturarbeiten am Straßenbelag auch ihren Teil zur 
erhöhten Lärmbelastung bei.
Jetzt lag der Gemeinde das Antwortschreiben des LBM vor, dessen 
Inhalt Ortsbürgermeister Rouven Hebel den Ratsmitgliedern vortrug. In 
dem Antwortschreiben (Schreiben liegt der NZ vor) trägt der LBM vor, 
dass die Verkehrsbelastung auf dem Streckenabschnitt in den Jahren 
2003 bis 2015!! von 6012 auf 4837 Kraftfahrzeuge pro Tag zurückgegan-
gen sei. Neuere Zahlen liegen zur Zeit nicht vor. Ob die Verkehrsbelas-
tung seit 2015 nochmal angestiegen sei, könne nur durch eine erneute 
Verkehrszählung festgestellt werden, die allerdings frühestens im Früh-
jahr stattfinden könnte.
Alleine die Tatsache, dass der US Standort in Baumholder in den letzten 
Jahren personell erheblich aufgestockt wurde und hier ein regelmäßiger 
Pendelverkehr sowohl von Beschäftigten als auch von Militärfahrzeu-
gen zwischen Baumholder und Ramstein, Landstuhl und Kaiserslautern 
stattfindet, lässt die Ratsmitglieder vermuten, dass man zwischenzeitlich 
wieder von einer deutlich erhöhten Fahrzeugfrequenz ausgehen könne. 
Außerdem werde der Schwerlastverkehr aus Richtung Idar-Oberstein 
mittlerweile per Beschilderung über die L 348 in Richtung Autobahn 
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Kappensitzung
Eckersweiler

Freitag
10. Februar 2023
Beginn: 20:11 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Eckersweiler

EINTR
ITT F

REI

FrauenbergFrauenberg

FC Lauretta Frauenberg
Jahreshauptversammlung FC „Lauretta“ Frauenberg am 
13.01.2023 im Sportlerheim in Frauenberg
Pünktlich um 20.30 Uhr eröffnete der erste Vorsitzende Andreas Schwarz 
die Versammlung und begrüßte die 29 anwesenden Mitglieder, darunter 
viele aktive Fußballer, sowie den Ortsbürgermeister Patrick Kielburger.
In seinem Bericht blickte Schwarz auf einen gelungenen Start als eigen-
ständige Mannschaft, ohne Spielgemeinschaft, in der Saison 2020/21 
zurück. Ein Dank ging dabei an das Trainerteam Thorsten Wild und 
Stephan Kielburger. Ihnen sei es gelungen, die Mannschaft erfolgreich 
durch den Corona-Lockdown zu manövrieren.
Aktuell belegt das die Mannschaft mit dem neuen Trainer Mirko Trein 
einen guten 2. Tabellenplatz in der C-Klasse Nahe West.
In seinem weiteren Bericht dankte Schwarz den insgesamt 28 Helfern, 
die in 1.200 Arbeitsstunden den von Wildschweinen verwüsteten Sport-
platz wiederhergestellt und einen 450 m langen Schutzzaun komplett in 
Eigenleistung aufgebaut haben. Außerdem wurde eine neue Sprinkler-
anlage im Platz verbaut.
In diesem Zusammenhang hob er die enorme Spendenbereitschaft von 
Firmen, Institutionen und Privatleuten hervor, ohne die die Gesamtkos-
ten in Höhe von ca. 60.000 Euro für Platzsanierung und Zaunbau für den 
Verein nicht zu stemmen gewesen wären.
Erfreut zeigte er sich auch, dass viele Werbepartner durch ihre Werbe-
banner am Zaun den Verein unterstützt haben.
Besonders stolz ist der darauf, dass der Verein inzwischen schuldenfrei 
ist.
Der 2. Vorsitzende Andreas Selzer bedankte sich mit einem Blumen-
strauß bei der Vereinswirtin Susanne, die dem Verein auch während der 
Corona-Pandemie die Treue gehalten hat.
Ein Dank ging auch an Stephan und Marcel Bühl, sowie an Stefan Kiel-
burger und Jochen Bier, die für den Verein als Schiedsrichter tätig sind. 
Diese Unterstützung sei nicht hoch genug zu bewerten, zumal in der 
C-Klasse in der Regel die Schiris von der Heimmannschaft aus den 
eigenen Reihen zu stellen sind

 Foto: Wolfgang Bill

Neue Öffnungszeiten im TUS-Sportheim

Schützenverein „Hubertus“ Berschweiler
Kimme, Korn und Schuss
2. Pokalkampf der Aufgelegt-Schützen
Berschweiler - Ruthweiler 1 851 Ringe : 866 Ringe
Einzelwertung
Berschweiler: Bernd Schneider 291 Ringe, Erhard Schäfer 284 Ringe, 
Hans Heil 276 Ringe
Ruthweiler: Karl Heinz Schmeißer 298 Ringe, Hans-Peter Neeff 286 
Ringe, Jürgen Albert 282 Ringe, Manfred Theobald 279 Ringe
Jahreshauptversammlung beim Schützenverein
Am 03.02.2023 findet die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
Schützenvereins „Hubertus“ Berschweiler ab 20.00 Uhr im Schützen-
haus „Stierstall“ statt.
Einladung erfolgt auf diesem Wege an alle Vereinsmitglieder. (jad)
Aktuelle Trainings- und Öffnungszeiten
Luftdruckwaffen: jeden Mittwoch von 19.00-22.00 Uhr im Schützen-
haus „Stierstall“
Bogenschützen: in den Wintermonaten jeden Donnerstag ab 19.00Uhr 
und Sonntag ab 10.00 Uhr in der Dr. Darge Halle

EckersweilerEckersweiler

Karnevalsclub Eckersweile
Nach zweijähriger coronabedingter Pause veranstaltet der Karnevals-
club Eckersweiler wieder eine Kappensitzung.
Die Veranstaltung findet am Freitag, den 10. Februar 2023 ab 20:11 
Uhr im Saal des Dorfgemeinschaftshauses statt.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.
„Die Akteure habe sich wieder sehr viel einfallen lassen, um einen kurz-
weiligen Abend zu gestalten“, so der Vorsitzende des Vereins Wolfgang 
Dingert.
Lassen sie sich überraschen und besuchen die Veranstaltung des Kar-
nevalsclubs Eckersweiler. (bo)
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(auf dem Foto v.l.n.r.) Dieter Schmidt, K-W Wild, Walter Schulz, Heiko 
Heinz.
Der Kassenbestand ist aufgrund fehlender Einnahmen und weiterhin 
bestehender Fixkosten u.a. für den Dirigenten in den letzten beiden 
Jahren ebenfalls gesunken. Der erste Kassierer Rainer Purper legte der 
Versammlung die exakten Zahlen vor.
Besonders schmerzlich ist die Tatsache, dass der mit Abstand größte 
Einnahmeposten, das Burgfest an Christi Himmelfahrt zum 3. Mal infolge 
auch im Jahr 2022 nicht stattfinden konnte.
Der Verein setzt alles daran, die Traditionsveranstaltung in diesem Jahr 
wieder durchführen zu können. Der Musikverein ist jedoch auf die Unter-
stützung anderer Ortsvereine angewiesen, entsprechende Gespräche 
laufen derzeit.
Positiv erwähnte Purper, dass der Dirigent Jürgen Fey auf einen Teil sei-
nes Dirigentengehalts verzichte und somit mit dazu beiträgt, den Verein 
finanziell etwas zu entlasten.
Der 2. Vorsitzende Andreas Schwarz verlas das Protokoll der letzten 
Jahreshauptversammlung.
Anschließend gab der 1. Schriftführer Helmut Bühl einen Überblick über 
die Mitgliederstatistik und die Veranstaltungen im Berichtszeitraum.
Hatte der Verein im Kalenderjahr 2019 noch 16 Auftritte, so waren es 
im Kalenderjahr 2022 nur noch vier. Hier zeigt sich deutlich, dass viele 
Veranstalter nach wie vor zurückhaltend planen.
Positiv hob Bühl hervor, dass die Probenarbeit in der Corona Pandemie 
entsprechend der jeweils geltenden Corona Verordnungen weiterlaufen 
konnten. In den Zeiten, in denen die Proben erlaubt waren, probte der 
Verein im Freien auf dem Gelände das Angelsportvereins.
Ab dem Zeitpunkt, in dem auch in Innenräumen wieder Proben erlaubt 
waren, unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregelungen.
Als Vertreter der Kassenprüfer bescheinigte Dirk Schröter eine einwand-
freie Kassenführung und beantragte die Entlastung des Kassierers, wel-
che von der Versammlung einstimmig erteilt wurde.
Schröter wurde von der Versammlung auch als Versammlungsleiter für 
die anschließende Neuwahl des Vorstandes gewählt. Auf seinen Vor-
schlag wurde der bisherige Vorstand von der Versammlung einstimmig 
entlastet.
Als 1. Vorsitzender wurde der bisherige Vorsitzende Heiko Heinz vor-
geschlagen. Dieser wurde von der Versammlung einstimmig wiederge-
wählt.
Dieser bedanke sich für das Vertrauen und merkte an, dass er dieses 
Amt bereits im 31. Jahr begleitet und dies weiterhin mit Herzblut aus-
üben wolle. Auch bei den restlichen Vorstandsposten setzt der Verein 
auf Kontinuität, indem alle bisherigen Amtsinhaber von der Versamm-
lung einstimmig in ihren Posten bestätigt wurden.
Der Vorstand sieht demnach wie folgt aus:

• Vorsitzender: Heiko Heinz
• Vorsitzender: Andreas Schwarz
• Kassierer: Rainer Purper
• Schriftführer: Helmut Bühl

Als Kassenprüfer wurden Dirk Schröter und Dieter Schmidt gewählt.
Der Ortsbürgermeister Patrick Kielburger bedankte sich beim Verein und 
hob diesen als wichtigen Aktivposten innerhalb der Ortsgemeinde her-
aus, indem er stets zur Stelle ist, wenn eine Veranstaltung musikalisch 
zu begleiten ist.
Der Vorsitzende bedanke sich bei den Versammlungsteilnehmern und 
beendete die Versammlung.

Bianca Nejedle als Vertreterin des Kassenausschusses konnte von 
einem ausgeglichenen Kassenbestand berichten.
Anschließend verlas der 1. Schriftführer Heiko Heinz den Bericht von der 
letzten Jahreshauptversammlung.
Der 2. Schriftführer Nico Franz ging u.a. auf die Mitgliederstatistik ein. 
Demnach hat der Verein derzeit 151 Mitglieder. Der beste Torschütze in 
der laufenden Saison ist Marco Schlarb mit 11 Treffern, dicht gefolgt von 
Mirko Trein mit 10 Treffern.
Der Trainer Mirko Trein hob in seinem Bericht die insgesamt gute Trai-
ningsbeteiligung hervor. Als mittelfristiges sportliches Ziel gab er den 
Aufstieg in die B-Klasse aus. Trein wird auch in der kommenden Saison 
dem Verein als Trainer erhalten bleiben.
Für den Wirtschaftsausschuss berichteten Tobias Schwarz und Chris-
topher Schinkel. Gestiegene Kosten machten eine Getränkepreiserhö-
hung im Sportlerheim unumgänglich.
Pascal Schwarz als Vertreter den Vergnügungsausschusses gab einen 
Rückblick auf die im vergangenen Jahr durchgeführten Veranstaltungen. 
Er wies auf die bevorstehende Fastnachtsveranstaltung am 11.02.23 hin 
und warb für die Anmeldung weiterer Programmbeiträge.
Christine Schwarz als Verantwortliche der Turnerfrauen zeigte sich 
zufrieden mit der stabilen Anzahl von 27 Frauen in dieser Sparte. Bei 
den Stepper-Frauen seien derzeit 7 Frauen aktiv.
Auch der Ortsbürgermeister Patrick Kielburger meldete sich zu Wort. Er 
bedankte sich beim Verein für die geleistete Arbeit und ist stolz darauf, 
dass der Verein eine eigenständige Mannschaft hat.
Stephan Bühl als Vertreter der Kassenprüfer bescheinigte der Versamm-
lung eine einwandfreie Kassenprüfung. Er beantragte die Entlastung des 
Kassenausschusses, welche daraufhin einstimmig erteilt wurde.
Ein besonderer Tagesordnungspunkt war die Verabschiedung der bei-
den Vorstandsmitglieder Petra Bechtel und Christine Schwarz. Der 1. 
Vorsitzende Andreas Schwarz würdigte ihre jahrelange Mitarbeit im 
Vorstand und überreichte beiden Frauen als Dankeschön für ihre Arbeit 
einen Blumenstrauß.

Bei den anschließenden Neuwah-
len wurde der bisherige Vorstand 
bis auf drei Nachrücker einstimmig 
bestätigt. Der Vorstand setzt sich 
wie folgt zusammen.
1. Vorsitzender Andreas Schwarz
2. Vorsitzender Andreas Selzer
1. Schriftführer Heiko Heinz
2. Schriftführer Nicolas Franz
Kassenausschuss Bianca Nejedle, 
Christopher Schinkel, Tobias 
Schwarz, Markus Schlarb (Nachrü-
cker)
Jugendleiter Stefan Kielburger
Wirtschaftsausschuss Christopher 
Schinkel, Schwarz Tobias

Vergnügungsausschuss Pascal Schwarz, Marcel Stasek (Nachrücker)
Kassenprüfer Christine Schwarz, Petra Bechtel
Ältestenrat Manfred Bühl, Karl-Otto Schwarz, Günter Wild, Werner 
Haag, Gerd Kappel (Nachrücker)
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen kamen, bedankte sich And-
reas Schwarz für das entgegengebrachte Vertrauen und schloss die Ver-
sammlung um 22.20 Uhr mit den Worten:
„Der FC Lauretta lebt.“
Frauenberg, den 17.01.2023

Heiko Heinz (1.Schriftführer)

Musikverein Frauenberg-Sonnenberg
Bericht JHV vom 20.01.2023

Der 1. Vorsitzende Heiko Heinz begrüßte die anwesenden Mitglieder, 
darunter den Ortsbürgermeister Patrick Kielburger.
Zunächst gedachte man den verstorbenen Mitgliedern.
Anschließend wurden die Mitglieder Walter Schulz, Helmut Herrmann, 
Dieter Schmidt, Jürgen Wermke, Simone Mittelstädt, Frank Anderlik, 
Karl-Werner Wild und Jürgen Busch für 40-jährige Mitgliedschaft zu 
Ehrenmitgliedern ernannt. Heiko Heinz überreichte den verdienten Mit-
gliedern jeweils eine Ehrenurkunde.
In seinem Bericht ging der erste Vorsitzende auf die schwierige Zeit 
während der Corona Pandemie ein. Sowohl personell als auch finanziell 
musste der Verein in den letzten beiden Jahren eine Negativentwicklung 
hinnehmen. Einige Musikerinnen und Musiker haben den Verein alters- 
oder krankheitsbedingt verlassen.
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TOP 2. Annahme einer Spende
Der Ortsgemeinderat hat gemäß § 94 Abs. 3 GemO über die Annahme 
der folgenden Geldzuwendung zu entscheiden:
600,00 € von der Kreissparkasse Bittenfeld, 55743 Idar-Oberstein 
zweckgebunden zur Förderung der Jugend- und Seniorenhilfe (§ 52 
Abs. 2 Nr. 4 AO).
Beschluss:
Gemäß § 94 Abs. 3 GemO nimmt die Ortsgemeinde Hahnweiler die vor-
genannte zweckgebundene Geldzuwendung an.
TOP 3. Beratung und Beschlussfassung über den Einbau eines 
neuen Sektionaltores für das Feuerwehrgerätehaus Hahnweiler
Den Ratsmitgliedern lag ein Angebot der Fa. H & W Bauelemente, 66629 
Freisen für den Einbau eines neuen Sektionaltores für das Feuerwehrge-
rätehaus vor (Angebot als Anlage zur Niederschrift).
Beschluss:
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Hahnweiler nimmt das Angebot 
nicht an.

HeimbachHeimbach

Weiberfastnacht mit der Partyband  
TRANSONIC - Warm Up Party bereits  

am Nachmittag
An und in der Besenbinderhalle wird an Weiberfastnacht schon ab dem 
Nachmittag gefeiert. Um 15:55 Uhr startet im Außenbereich die Warm 
Up Party. Es gibt jede Menge Musik, Essen und Getränke. So haben die 
Rückkehrer, die schon in anderen Fastnachtshochburgen seit dem Mor-
gen närrisch unterwegs waren, die Gelegenheit, nahtlos weiter zu feiern. 
Aber auch alle, die nicht erst am Abend in die Weiberfastnacht starten 
wollen, können sich hier in die richtige närrische Stimmung bringen.
Abends ab 20 Uhr gibt es dann einen echten Kracher. Die Partyband 
TRANSONIC ist wieder zu Gast in Heimbach. Den Besuchern des HKG-
Sommerfestivals sind sie sicherlich noch in bester Erinnerung. Hand-
gemachte Musik, mehrstimmiger Gesang, gewürzt mit fetzigen Bläsern 
- das bietet TRANSONIC. Zusätzlich zu ihrem Programm aus Pop, Rock, 
Funk und Soul hat die 8köpfige Truppe an Weiberfastnacht natürlich 
auch Fastnachts- und Stimmungslieder im Repertoire.
Eine solche Band bei freiem Eintritt - das bietet nur die HKG. Weitere 
Infos zu allen Fastnachtsveranstaltungen unter www.besenbinder-hkg.de

HahnweilerHahnweiler

Sitzung des Ortsgemeinderates  
Hahnweiler am 19.01.2023

TOP 1. Umbau zu einem Ruheraum in der Kindertagesstätte Rück-
weiler
Der Verbandsgemeinde Baumholder als Träger der Kindertagesstätte 
Rückweiler wurden im Rahmen der Betriebserlaubnis zum 01.07.2021 
durch das Landesjugendamt insgesamt 42 Plätze genehmigt. Diese 
Platzzahl entspricht auch dem tatsächlichen Bedarf. Von diesen 42 Plät-
zen wurden zwei Plätze für Unter-1-Jährige unter der Voraussetzung, 
dass hierfür ein separater Raum in der Einrichtung geschaffen wird, 
genehmigt. Da auch in der Kindertagesstätte Rückweiler ein Bedarf an 
Plätzen für Unter-1-Jährige vorhanden ist, ist der Umbau eines bisher 
als Lagerraum genutzten Raumes zu einem Ruheraum unausweichlich 
und muss laut Betriebsbegehung des Landesjugendamtes zur Erteilung 
der Betriebserlaubnis eingerichtet werden.
Die nunmehr vorliegende Kostenaufstellung (als Anlage beigefügt) 
beläuft sich auf insgesamt 14.750,- €. Hiervon fallen rund 7.200,- € 
alleine auf geforderte Maßnahmen des Brandschutzes.
Nach § 5 Abs. 2 Satz 1 des zwischen der Verbandsgemeinde Baum-
holder und der Ortsgemeinde Hahnweiler geschlossenen öffentlich-
rechtlichen Vertrages ist bei Investitionen über 10.000,- € je Maßnahme 
das Einvernehmen herzustellen. Auf Grund dessen bittet die Verbands-
gemeinde Baumholder als Träger der Kindertagesstätte Rückweiler um 
Zustimmung zu o. a. Umbau.
Beschluss:
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Hahnweiler stimmt der Umbaumaß-
nahme nicht zu.
Somit ist das Einvernehmen mit der Ortsgemeinde Hahnweiler nicht her-
gestellt.
TOP 2. Annahme einer Spende
Der Ortsgemeinderat hat gemäß § 94 Abs. 3 GemO über die Annahme 
der folgenden Geldzuwendung zu entscheiden:
600,00 € von der Kreissparkasse Bittenfeld, 55743 Idar-Oberstein 
zweckgebunden zur Förderung der Jugend- und Seniorenhilfe (§ 52 
Abs. 2 Nr. 4 AO).
Beschluss:
Gemäß § 94 Abs. 3 GemO nimmt die Ortsgemeinde Hahnweiler die vor-
genannte zweckgebundene Geldzuwendung an.
TOP 3. Beratung und Beschlussfassung über den Einbau eines 
neuen Sektionaltores für das Feuerwehrgerätehaus Hahnweiler
Den Ratsmitgliedern lag ein Angebot der Fa. H & W Bauelemente, 66629 
Freisen für den Einbau eines neuen Sektionaltores für das Feuerwehrge-
rätehaus vor (Angebot als Anlage zur Niederschrift).
Beschluss:
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Hahnweiler nimmt das Angebot 
nicht an.
TOP 1. Umbau zu einem Ruheraum in der Kindertagesstätte Rück-
weiler
Der Verbandsgemeinde Baumholder als Träger der Kindertagesstätte 
Rückweiler wurden im Rahmen der Betriebserlaubnis zum 01.07.2021 
durch das Landesjugendamt insgesamt 42 Plätze genehmigt. Diese 
Platzzahl entspricht auch dem tatsächlichen Bedarf. Von diesen 42 Plät-
zen wurden zwei Plätze für Unter-1-Jährige unter der Voraussetzung, 
dass hierfür ein separater Raum in der Einrichtung geschaffen wird, 
genehmigt. Da auch in der Kindertagesstätte Rückweiler ein Bedarf an 
Plätzen für Unter-1-Jährige vorhanden ist, ist der Umbau eines bisher 
als Lagerraum genutzten Raumes zu einem Ruheraum unausweichlich 
und muss laut Betriebsbegehung des Landesjugendamtes zur Erteilung 
der Betriebserlaubnis eingerichtet werden.
Die nunmehr vorliegende Kostenaufstellung (als Anlage beigefügt) 
beläuft sich auf insgesamt 14.750,- €. Hiervon fallen rund 7.200,- € 
alleine auf geforderte Maßnahmen des Brandschutzes.
Nach § 5 Abs. 2 Satz 1 des zwischen der Verbandsgemeinde Baum-
holder und der Ortsgemeinde Hahnweiler geschlossenen öffentlich-
rechtlichen Vertrages ist bei Investitionen über 10.000,- € je Maßnahme 
das Einvernehmen herzustellen. Auf Grund dessen bittet die Verbands-
gemeinde Baumholder als Träger der Kindertagesstätte Rückweiler um 
Zustimmung zu o. a. Umbau.
Beschluss:
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Hahnweiler stimmt der Umbaumaß-
nahme nicht zu.
Somit ist das Einvernehmen mit der Ortsgemeinde Hahnweiler nicht her-
gestellt.
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3. Standortheimische Baumarten verwenden
Was? Bei künstlicher Verjüngung müssen Anbauempfehlungen der Län-
der eingehalten werden, dabei ist ein überwiegend standortheimischer 
Baumartenanteil einzuhalten.
Warum? Die Baumartenempfehlungen der Länder sind wissenschaft-
lich fundiert und berücksichtigen die Klimafolgen auf die Waldökosys-
teme. So wird verhindert, dass Baumarten gepflanzt werden, die mit den 
Bedingungen vor Ort nicht zurechtkommen.
4. Natürliche Entwicklung auf kleinen Freiflächen zulassen
Was? Sukzessionsstadien und Vorwäldern müssen bei kleinflächigen 
Störungen zugelassen werden, da sich so eine gut angepasste Folgege-
neration an Bäumen entwickeln kann.
Warum? Ungelenkte Sukzessionsprozesse sind für die natürlichen 
Anpassungsprozesse im Waldökosystem von großer Bedeutung. Zudem 
sind Sukzessionsflächen Hotspots der Biodiversität.
5. Größere Baumartendiversität schaffen
Was? Erhalt oder, falls erforderlich, Erweiterung der klimaresilienten, 
standortheimischen Baumartendiversität zum Beispiel durch Einbrin-
gung von Mischbaumarten über geeignete Mischungsformen.
Warum? Eine möglichst standortheimische Baumartendiversität trägt 
zum Erhalt und zur Entwicklung von resilienten und anpassungsfähigen 
Wäldern mit bei - und das Risiko bei Ausfällen einzelner Baumarten wird 
gestreut.
6. Große Kahlflächen vermeiden
Was? Kahlschläge sind tabu. Sanitärhiebe bei Kalamitäten sind möglich, 
sofern dabei mindestens 10 % der Derbholzmasse als Totholz für mehr 
Artenvielfalt belassen werden.
Warum? Eine echte Präventionsmaßnahme, denn durch das Kahl-
schlagverbot wird u.a. verhindert: Die schlagartige Veränderung des für 
Jungpflanzen wichtigen Waldinnenklimas, die Gefährdung der Nachbar-
bäume und -bestände bei Extremwetter und das rapide Absenken des 
Kohlenstoffspeichers Wald.
7. Mehr Totholz für mehr Leben
Was? Anreicherung und Erhöhung der Diversität an Totholz sowohl 
stehend wie liegend und in unterschiedlichen Dimensionen und Zerset-
zungsgraden; dazu zählt auch das gezielte Anlegen von Hochstümpfen.
Warum? Für zahlreiche Tier-, Pilz- und Pflanzenarten ist Totholz ein 
wichtiger Lebensraum. In gesunden Wäldern sorgt es vorübergehend 
zudem für die Speicherung von Kohlenstoff und Wasser und verbessert 
die Humusanreicherung im Nährstoffkreislauf.
8. Mehr Lebensräume mit Habitatbäumen schaffen
Was? Kennzeichnung und Erhalt von mindestens fünf Habitatbäumen 
oder Habitatbaumanwärtern pro Hektar, die bis zur Zersetzung auf der 
Fläche verbleiben. Ausweisung der Habitatbäume: spätestens zwei 
Jahre nach Antragstellung.
Warum? Habitatbäume sind mit ihren vielfältigen Mikrohabitaten eine 
Kernkomponente der Waldbiodiversität und u.a. Lebensraum für Vögel, 
Fledermäuse und Insekten.
9. Größerer Rückegassenabstand: Begrenzung der Bodenverdich-
tung
Was? Die Fahrlinien im Wald (Rückegassen) müssen bei Neuanlage min-
destens 30 Meter (bei verdichtungsempfindlichen Böden sogar mindes-
tens 40 Meter) voneinander entfernt sein.
Warum? Das Befahren des Waldes mit schwerem Gerät kann den 
Boden verdichten, was sich negativ auf die Stabilität der Waldbestände 
und des Bodens auswirkt. Deshalb essentiell: Die Begrenzung der 
befahrenen Fläche.
10. Pflanzen natürlich gesund erhalten
Was? Verbot von Düngung und Pflanzenschutzmittel. Mit Ausnahme 
von Polterbehandlungen als letztes Mittel bei schwerwiegender Gefähr-
dung der verbleibenden Bestockung bzw. bei akuter Gefahr der Entwer-
tung des liegenden Holzes.
Warum? Aufgrund der großflächigen Auswirkungen von Pflanzen-
schutzmitteln auf Nichtzielorganismen und damit die Biodiversität im 
Wald dürfen diese nur als „Ultima ratio“ zur konkreten akuten Gefahren-
abwehr verwendet werden.
11. Wasserhaushalt verbessern
Was? Maßnahmen zur Wasserrückhaltung einschließlich des Verzichts 
auf Entwässerung von Beständen und Rückbau existierender Entwässe-
rungsinfrastruktur bis spätestens fünf Jahre nach Antragstellung.
Warum? Indem Wasser im Waldökosystem gehalten wird, verbessert 
sich die Resilienz des Waldes gegenüber Dürren.
12. Raum für natürliche Waldentwicklung geben
Was? Auf 5 % der Waldfläche sollen sich die Wälder natürlich entwi-
ckeln - ein Pflichtkriterium bei einer Fläche über 100 ha und unter 100 
Hektar freiwillig. Die naturschutzfachlich notwendige Pflege- bzw. Erhal-
tungsmaßnahmen oder die Verkehrssicherung werden nicht als Nutzung 
gewertet.

MettweilerMettweiler

FC Westricht Mettweiler
Fastnacht in Mettweiler
Am 11.02.2023 veranstaltet der FC Westrich Mettweiler im Dorfgemein-
schaftshaus einen Hausball mit Büttenreden, Tanz und Gesang sowie 
anschließender Tanzmusik.
Die Akteure haben sich ein buntes und kurzweiliges Programm einfallen 
lassen und werden mit ihren Beiträgen für ordentliche Fastnachtsstim-
mung sorgen.
Beginn ist 20:11 Uhr und der Einlass erfolgt ab 19 Uhr.
Der Kartenvorverkauf findet zu den regulären Öffnungszeiten des Den-
nerbachstübchens Mittwoch, Freitag und Sonntag ab jeweils 17:30 Uhr 
statt. Der Eintritt kostet 3,-€.
Auf einen schönen, närrischen Abend freut sich der FC Westrich Mett-
weiler.

Sitzung des Ortsgemeinderates  
Mettweiler am 16.01.2023

A. Öffentlicher Teil
TOP 1. Beratung und Beschlussfassung zur Abnahme der Bauarbei-
ten im Zuge der Verlegung des Glasfaserkabels
Bereits in der Gemeinderatssitzung am 30.11.2022 hat sich der Gemein-
derat mit der Abnahme der Bauarbeiten im Zuge der Verlegung des 
Glasfaserkabels beschäftigt.
Da in dieser Sitzung nicht alle Fragen in Bezug auf Gewährleistung 
geklärt werden konnten, wurde dieser Tagesordnungspunkt neu auf-
gegriffen und Herr Donie von der Verbandsgemeindeverwaltung (FB3) 
informierte den Rat ausführlich über die bestehenden Gewährleistungs-
ansprüche.
Beschluss:
Der Gemeinderat Mettweiler beauftragt den Vorsitzenden, das Abnah-
meprotokoll zu unterzeichnen.
TOP 2. Beratung und Beschlussfassung über das Zuwendungspro-
gramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“
Herr Prölß vom Forstamt Birkenfeld informierte den OG-Rat Mettwei-
ler am 16.12.2022 über ein neues Förderprogramm des Bundes zum 
Thema „Klimaangepasstes Waldmanagement“.
Der Bund hat das digitale Antragsverfahren für die neue Förderung „Kli-
maangepasstes Waldmanagement“ sehr kurzfristig zum Jahresende 
eröffnet und stellt Waldeigentümern für die kommenden Jahre eine jähr-
liche Förderung von bis zu 100 Euro je ha in Aussicht.
Verbunden ist diese Förderung mit einer zusätzlichen Zertifizierung und 
teilweise nicht ganz unerheblichen Bewirtschaftungsauflagen (z.B. 5 % 
Flächenstilllegung für Betriebe ab 100 ha und Ausweisung von 5 Habi-
tatbäumen je ha.).
Der Bund stellt im Jahre 2023 eine Summe von 200 Mio. € zur Verfü-
gung, insgesamt bis 2026 ist eine Summe von 900 Mio. € verfügbar.
Um eine Förderung zu erhalten müssen 11 Kriterien erfüllt werden. Bei 
Kommunen über 100 ha Waldfläche ist ein 12. Kriterium notwendig, bei 
Kommunen unter 100 ha Waldfläche ist dieses 12. Kriterium optional.
Für den Fall, dass alle 12 Kriterien erfüllt sind, ist eine Förderung i.H.v. 
100 € je ha möglich. Wenn lediglich 11 Kriterien erfüllt sind beträgt die 
Förderung 85 € je ha. Für die zusätzliche Zertifizierung sind mit Kosten 
von 3 € je ha zu rechnen.
1. Vorausverjüngung ist Pflicht
Was? Vorausverjüngung durch Voranbau bzw. Naturverjüngung mit 
mindestens 5-7-jährigem Verjüngungszeitraum vor Nutzung / Ernte des 
Bestandes in Abhängigkeit vom Ausgangs- und Zielbestand.
Warum? Mit der Vorausverjüngung können Probleme und hohe Aufwen-
dungen vermieden werden, die mit der Wiederbewaldung einer kahlen 
Fläche verbunden sind. Das bodennahe Klima profitiert ebenfalls von 
längeren Verjüngungszeiträumen ebenso wie die Biodiversität, da eine 
zweite Baumschicht etabliert wird.
2. Vorfahrt für Naturverjüngung geben
Was? Die natürliche Verjüngung hat Vorrang, sofern klimaresiliente, 
überwiegend standortheimische Hauptbaumarten in der Fläche ankom-
men.
Warum? Wegen ihrer hohen genetischen Diversität bietet die Natur-
verjüngung die besseren Voraussetzungen für die Klimaanpassung von 
Bäumen. Naturverjüngte Pflanzen haben einen Startvorteil, der sich 
auch über die gesamte Lebenszeit vorteilhaft auf die Bäume auswirkt.
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Stand und müssen aus Sicht der Gemeinde aktualisiert werden. Durch 
den Vorsitzenden und den Beigeordneten wurde daraufhin die Hausord-
nung in Teilen erneuert und ergänzt. Im Vorfeld der Sitzung wurden die 
neuen Nutzungsbestimmungen den Ratsmitgliedern zur Einsichtnahme 
ausgehändigt.
Die aktuellen Nutzungsbestimmungen können beim Vorsitzenden ein-
gesehen werden.
Beschluss:
Der Gemeinderat Mettweiler beschließt mit Wirkung zum 17.01.2023 die 
neuen Nutzungsbestimmungen des Dorfgemeinschaftshauses Mettwei-
ler.
TOP 4. Zustimmung zur Teiländerung des Flächennutzungsplanes 
der Verbandsgemeinde Baumholder „Solarpark ehemalige Bau-
schuttdeponie Berschweiler“ nach § 67 Abs. 2 GemO
Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung am 26.04.2022 die 
Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. Die öffentliche Aus-
legung erfolgte in der Zeit vom 17.06.2022 bis 18.07.2022. Die Träger 
öffentlicher Belange und die Nachbargemeinden wurden mit Schreiben 
vom 08.06.2022 über die öffentliche Auslegung benachrichtigt.
Nach Würdigung der eingegangenen Anregungen beschloss der Ver-
bandsgemeinderat am 17.11.2022 die Teiländerung in der nun vorlie-
genden Form und Fassung abschließend.
Da die Grundzüge der Flächennutzungsplanung nicht berührt sind, 
bedarf die Teiländerung gemäß § 67 Abs. 2 Satz 4 GemO noch der 
Zustimmung der Nachbargemeinden.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt der Teiländerung des Flächennutzungspla-
nes der Verbandsgemeinde Baumholder zu.
TOP 5. Weitere Ausübung des Wahlrechts gem. § 27 Abs 22 UStG 
2016; hier: Mit der OIE AG abgeschlossene Ergänzungsvereinba-
rung zur Umsatzsteuerpflicht
Durch die Änderung des Umsatzsteuergesetzes im Jahr 2016 wurden 
Kommunen zu Unternehmern und damit auch grundsätzlich umsatz-
steuerpflichtig bei unternehmerischen Tätigkeiten. Die Gesetzesände-
rung trat zum 01. Januar 2017 in Kraft, der öffentlichen Hand wurde aber 
eine Übergangsfrist bis zum 31. Dezember 2020 eingeräumt, welche auf 
Grund der Corona-Pandemie bis zum 31. Dezember 2022 verlängert 
wurde. Nun ist mit dem Jahressteuergesetz 2022 eine weitere Verlänge-
rung bis zum 31. Dezember 2024 erfolgt.
Bevor die Pläne zur weiteren Verlängerung der Optionsmöglichkeit 
bekannt wurden, trat bereits die OIE AG an die Kommunen heran, 
um bei den bestehenden Strom- bzw. Gaskonzessionsverträgen eine 
Ergänzungsvereinbarung abzuschließen. Dies ist entsprechend der 
Beschlüsse der Ortsgemeinderäte zwischenzeitlich auch erfolgt.
Vor dem Hintergrund der nun geänderten Rechtslage fragt die OIE AG 
an, ob seitens der Kommunen gewünscht ist wie bisher die Leistungs-
beziehung umsatzsteuerfrei abzuwickeln oder ob bereits ab dem Jahr 
2023 eine Abrechnung mit Umsatzsteuer erfolgen soll. Die entspre-
chende Erklärung muss der OIE AG bis zum 27. Januar 2023 vorliegen.
Ein Wechsel zur Besteuerung kann jedoch nicht nur für eine einzelne 
Leistung erfolgen. Daher müsste in diesem Fall für alle von der Kom-
mune erbrachten Leistungen ggf. Umsatzsteuer von den Leistungsemp-
fängern erhoben werden. Dies betrachten wir in der Regel als nachteilig, 
weshalb wir bereits in der Vergangenheit allen Kommunen empfohlen 
haben von der Übergangsregelung Gebrauch zu machen. Dies ist dann 
auch so von allen Räten beschlossen worden.
Auch im vorliegenden Fall wird von der Verwaltung die weitere Anwen-
dung der Übergangsregelung empfohlen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt, dass für die Abrechnung mit der OIE 
AG aus den Konzessionsverträgen weiterhin von der Übergangsrege-
lung des § 27 Abs. 22 UStG 2016 Gebrauch gemacht wird und beauf-
tragt die Verwaltung, dies der OIE AG mitzuteilen.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über Personalangelegenhei-
ten beraten und beschlossen.

RückweilerRückweiler

Eine lange Zeit haben wir gewartet, am 
Samstag, da wird durchgestartet

Am Samstag, 04. Februar geht’s dann los, die Narrenschar präsentiert 
ihr Programm mit Klein und Groß.
Nach der traditionellen Eröffnung um 19:30 Uhr durch die „Rostigen 
Kehlen“, präsentiert die Narrenschar Rückweiler im Dorfgemeinschafts-
haus ihre närrische Show. 

Warum? Wälder mit natürlicher Entwicklung erhöhen den Kohlenstoff-
vorrat im Wald bis zum Erreichen des Klimaxstadiums. Sie unterstützen 
natürliche Anpassungsprozesse in Reaktion auf den Klimawandel und 
sind notwendig, um das gesamte Spektrum von an den Wald gebunde-
ner Biodiversität zu erhalten.
Der überwiegende Teil der Kriterien erfüllen gesetzliche Grundlage und 
sind bereits durch die FSC-Zertifizierung zu beachten.
Daher nachfolgend die wichtigsten Punkte, welche für den Erhalt der 
Fördermittel beachtet werden müssen:
8.) 5 Habitatbäume pro ha (willkürliche Verteilung macht keinen Sinn, da 
die Sicherheit bei der Hauung beachtet werden muss)
- konstante Flächen festlegen (zusätzliche Flächen) erhöht Stilllegungs-
fläche - erhöht Biodiversitätsflächen
10.) Aktuell nur noch 1 Pflanzenschutzmittel zugelassen, ob diese Zulas-
sung verlängert wird ist offen, lediglich einige Jagdpächter nutzen noch 
Pflanzenschutzmittel, daher ist dies mit den Jagdpächtern zu regeln
12.) über 100 ha ist dieses Kriterium bindend, unter 100 ha optional
Ist auch bei Kahlflächen möglich, muss mindestens eine zusammenhän-
gende Fläche von 0,3 ha sein, 20 Jahre Bindung (Bindung entfällt, wenn 
keine Fördermittel mehr angerufen werden können)
Mit Blick auf die Höhe der Förderung empfiehlt das Forstamt Birkenfeld 
sämtlichen waldbesitzenden Gemeinden eine entsprechende Antrags-
stellung.
Mit Schreiben vom 14.11.2022 hat der Gemeinde- und Städtebund 
(GStB) Rheinland-Pfalz zu diesem Förderprogramm Stellung bezo-
gen. Der GStB vertritt die Auffassung, dass in der Angelegenheit eine 
Beschlussfassung des Gemeinderates erforderlich ist. Mit der Inan-
spruchnahme des Förderprogramms verpflichtet sich die Gemeinde 
bestimmte Vorgaben bei der Waldbewirtschaftung einzuhalten und 
dies über einen Zeitraum von 10 oder 20 Jahren. Demgemäß sind in 
der Zukunft der Entscheidungsrahmen und die Gestaltungsspielräume 
bei der jährlichen Wirtschaftsplanung für den Gemeindewald gemäß § 
29 LWaldG eingeschränkt. Bei den Gemeinden, die bereits eine FSC-
Zertifizierung der Waldbewirtschaftung beschlossen haben, ist die Addi-
tionalität der Förderkriterien allerdings sehr ausgeprägt.
Die Verwaltung ist ebenfalls der Meinung, dass ein Beschluss über die 
Teilnahme / Nichtteilnahme am Förderprogramm „Klimaangepasstes 
Waldmanagement“ gefasst werden sollte.
Viele der Informationen wurden sehr kurzfristig publiziert.
Vor dem Hintergrund, dass die Anträge nach dem Windhundverfahren 
(also der Reihenfolge des Antragseingangs) bewilligt werden, war es 
notwendig geworden, vorsorglich einen Antrag bis 30.11.2022 zu stel-
len, der im Laufe des Verfahrens natürlich auch jederzeit von Seiten der 
Ortsgemeinden widerrufen werden kann.
Die Verwaltung hat die Anträge am 29.11.2022 online gestellt, damit 
keine Fristen versäumt werden und eine Möglichkeit besteht eine För-
derung zu erhalten. Nun hat man 4 Wochen Zeit die Anträge per Post an 
die Fachagentur „Nachwachsende Rohstoffe e.V.“ zustellen. Die Verwal-
tung hat die entsprechenden Unterlagen bereits vorbereitet; es ist nur 
noch die Unterschrift des Ortsbürgermeisters erforderlich.
Diese Zeit ist insbesondere wegen den Weihnachtsfeiertagen sehr kurz 
bemessen, um die Thematik in allen 14 Gemeinderäten zu beraten und 
zu beschließen. Daher wurden mit den jeweiligen Ortsbürgermeistern 
vereinbart, die Anträge komplett zu stellen. Auf Grund der zu erwarteten 
Menge von Anträgen scheint eine Bearbeitungszeit für die Bewilligung 
der Förderanträge von 9 - 12 Monaten nicht unrealistisch.
Herr Prölß hatte diesen Vortrag auch bereits am 14.12.2022 in der Ver-
bandsversammlung des Forstzweckverbandes Baumholder gemacht.
Aussicht der Verwaltung könnte die Nichtteilnahme auch noch nach 
Bewilligungsbescheid gefasst werden.

Gemeinde Fläche mögliche 
Förderung

möglicher 
Ertrag

Zertifizierungs-
aufwand (3 € 

je ha)
Mettweiler 174,90 ha 100 € je ha 17.490,00 € 524,70 €
Diese Angaben sind aus den Zuwendungsbedingungen entnommen, 
aber ohne Gewähr. Die genauen Zahlen stehen erst mit dem Zuwen-
dungsbescheid fest.
Des Weiteren sind die möglichen Aufwendungen zum Erfüllen der Bedin-
gungen aktuell nicht genau abschätzbar. Hier sind wir auf die fachli-
che Expertise des Forstamtes angewiesen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Mettweiler beschließt die Teilnahme am Zuwen-
dungsprogramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“.
Ferner wird das Forstamt Birkenfeld gebeten die Ortsgemeinde Mett-
weiler hierbei zu unterstützen und mit der fachlichen Expertise während 
des Zuwendungszeitraums zu beraten und zu begleiten.
TOP 3. Beratung und Beschlussfassung über die Neuregelung der 
Nutzungsbestimmungen „Vermietung Dorfgemeinschaftshaus“
Die derzeitigen Nutzungsbestimmungen in Bezug auf die Vermietung 
des Dorfgemeinschaftshauses entsprechen nicht mehr dem aktuellen 
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RuschbergRuschberg

Fußball-Club 1921 Ruschberg e.V.
Karnevalssitzung

Für die große Karnevalssitzung am Samstag, 11.02.2023 im Bürger-
haus in Ruschberg sind noch Eintrittskarten erhältlich, diese sind zum 
Preis von 7 Euro jederzeit in der Gaststätte „Blondies“, bei Haar Eleganz 
in Ruschberg, sowie an der Abendkasse erhältlich. Die Veranstaltung 
beginnt um 19.11 Uhr.

Musikverein ‚Germania‘ Ruschberg

Am Faschingsdienstag, den 21. Februar richtet dieses Jahr der Musik-
verein ‚Germania‘ Ruschberg die Kinderfastnacht im Bürgerhaus Rusch-
berg aus!
Das närrische Treiben beginnt um 14:11 Uhr mit Clown Kuni und einem 
närrischen Unterhaltungsprogramm für Groß und Klein mit Clownerie, 
Jonglage und Ballonkunst der Extraklasse. Sichert euch und euren Kin-
dern einen guten Platz im Publikum und seid rechtzeitig da, um auch 
beim gemeinsamen Ballonknoten nichts zu verpassen! Jedes Kind wird 
hier die Möglichkeit haben sein ganz eigenes Ballontier zu knoten - die 
etwas kleineren Kinder gerne mit etwas Unterstützung der Eltern J!
Freut euch auch auf ein buntes Rahmenprogramm. Für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt sein - wir bieten euch Kaffee und Kuchen, 
Hot Dogs, Snacks und Getränke.
Vielleicht statten uns die Ruschberger Strohbären auch noch einen klei-
nen Überraschungsbesuch ab?
Wir sind schon ganz gespannt und freuen uns auf einen närrischen und 
unterhaltsamen Nachmittag!

Mit der Kindergruppe, einer Tanzgruppen, dem Männerballett, Einzel- 
und Zwiegesprächen und Sketschen wird ein kurzweiliges und lustiges 
Unterhaltungsprogramm geboten. Die Jüngsten stehen erst zum zwei-
ten Mal im Abendprogramm auf der Bühne. Die fidele „Seniorengruppe“ 
zeigt, dass „mit 66 Jahren da fängt das Leben an, mit 66 Jahren, da hat 
man Spaß daran“, nicht nur ein Liedtext ist.
Für die passende Partystimmung sorgt die Tanzband „Sunrise“ aus 
Mettweiler und spielt nach dem großen Finale mit der Narrenschar-
Hymne, zum Tanz auf.
Für den ersten Abend, 04. Februar, ist der Saal fast ausverkauft. Für 
den zweiten närrischen Abend denn, 10. Februar sind noch Karten im 
Vorverkauf bei ATS Schäfer, in der Berglangenbacher Straße 10 in Rück-
weiler, während der Geschäftsöffnungszeiten erhältlich.
Die Narrenschar freut sich darauf, ihr Publikum auf der „Häremer Fas-
send“ im Saal begrüßen zu dürfen. Rückweiler-Narrenschar-Helau!

„Seniorengruppe“ Archivbild 2020 v.l.n.r., Philipp Schwan, Jonas Als-
fasser, Jessica Glöckner, Claudia Alles, Andrea Altekrüger, Selin Simon, 
Ursula Schwan

Bitte informieren Sie sich vor Ihrem 
Besuch über die aktuellen  

Öffnungszeiten und Richtlinien!
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Julia Klöckner  
ermutigt Bürgerinnen und Bürger

mit einem Faible für Journalistik aus dem Wahlkreis 
Bad Kreuznach und Birkenfeld, sich auf diesen Preis 

zu bewerben und wünscht viel Erfolg!
Seit 1993 vergibt der Deutsche Bundestag jährlich den Medienpreis um 
besondere Leistungen der Publizistik zu ehren, die sich mit den Abläufen 
des Parlamentarismus beschäftigen. Die nächste Preisverleihung findet 
im September 2023 statt, der Preisträger erhält die Ehrung inklusive 
5.000 Euro Preisgeld von Bundestagspräsidentin Bärbel Bas.
Beiträge können bis zum 3. März 2023 eingereicht werden. Wichtig ist 
hierbei, dass es sich bei den Einreichungen um Beiträge handelt, die 
zwischen dem 1. Januar 2022 und dem 31. Dezember 2022 in Tages- 
oder Wochenzeitungen, Online-Medien, Rundfunk oder Fernsehen ver-
öffentlicht wurden. Die journalistischen Beiträge können regionalen oder 
überregionalen Bezug haben. Neben Einzelbewerbungen sind auch 
Bewerbungen von Gruppen oder Benennung durch Dritte möglich.
Über die Vergabe des Preises wird eine unabhängige Fachjury, beste-
hend aus sieben Journalistinnen und Journalisten entscheiden. Zu einer 
vollständigen Bewerbung ist auch eine Einverständniserklärung zur Ver-
arbeitung personenbezogener Daten notwendig. Weitere Informationen 
können Sie der Website www.bundestag.de/medienpreis entnehmen.

VolkshochschuleVolkshochschule
und andere Bildungsstättenund andere Bildungsstätten

Gemeinschaftsschule Freisen informiert 
Grundschuleltern über ihr Konzept

Die Gemeinschaftsschule Freisen lädt am Mittwoch, dem 8. Februar 
um 18 Uhr alle Eltern, deren Kinder im kommenden Schuljahr auf eine 
weiterführende Schule wechseln, zu einem Infoabend über das päda-
gogische Konzept der Schule ein. Die Schulleitung und Vertreter des 
Lehrerkollegiums werden an diesem Abend in einer Präsentation die 
wesentlichen und besonderen Konzeptbausteine der Schule wie z.B. 
das selbstständige Lernen mit Pensenplänen, das Fach „Vernetzter 
Unterricht“, das schulinterne Förderkonzept und das Erlernen digita-
ler Fertigkeiten mit den iPads vorstellen. Außerdem werden die Sport- 
und die MusiKlasse an diesem Abend nochmal ausführlich erklärt. Die 
Gemeinschaftsschule Freisen weist diesbezüglich nochmal auf den 
zweiten Sport- und Motoriktest hin, den Schüler vor Eintritt in die Sport-
klasse absolvieren müssen. Die nächste Möglichkeit hierzu besteht am 
Dienstag, 14. Februar. Termine können bereits jetzt telefonisch mit dem 
Sekretariat vereinbart werden (06851/801-6100). Informationen zum 
Ablauf des Sport- und Motoriktests findet man auf der Schulhomepage 
(www.gems-freisen.de) unter dem Reiter „Neuanmeldungen“.

Gymnasium Birkenfeld
Autorenlesung
In Kooperation mit dem RAK-Arbeitskreis Suchtprävention des Land-
kreises Birkenfeld, den Jugendpflegern des Stadtjugendamtes Idar-
Oberstein und dem Landkreis Birkenfeld veranstaltete das Gymnasium 
Birkenfeld, am 11.11.2022, eine Autorenlesung zum Thema Alkohol-
missbrauch. Dominik Schottner las den Schülerinnen und Schülern der 
Klassenstufen 8 aus seinem Buch „Dunkelblau - Wie ich meinen Vater 
an den Alkohol verlor!“ vor. Authentisch und lebensnah erzählte der 
Autor die Geschichte seines alkoholkranken Vaters und seines eigenen 
Erwachsenwerdens im Schatten der Sucht.
In seinen Lesungen ging Dominik Schottner eindringlich auf den Zwie-
spalt ein, in den er durch die Alkoholsucht seines Vaters geraten ist. 
Auf der einen Seite ist da die Trauer um einen Menschen, der für einen 
Außenstehenden relativ ‚normal‘, aber sehr ‚trinkfest‘ erscheint. Auf der 
anderen Seite die Wut eines erwachsenen Kindes um das „was hätte 
sein können.“ Und die Lesungen hatten es in sich: gepaart mit Tonauf-
nahmen seines Anrufbeantworters, Interviews von Familienmitgliedern 
und eigenen Erzählungen, nahm der Autor die Schülerschaft mit auf die 
Reise seines Vaters und der Familie. In die interaktive Lesung wurden 
die Schülerinnen und Schüler vielfältig eingebunden: sie konnten Fragen 
stellen, wurden zu ihrer persönlichen Meinung befragt und durften schät-
zen, wie viele Menschen in Deutschland einen riskanten Alkoholkonsum 
haben. Das Alkohol verharmlost und in unserer Gesellschaft akzeptiert 
und gefeiert wird, ist kein Geheimnis. Dennoch war die Tragweite des 
Suchtmittels Alkohol den meisten Teilnehmern gar nicht so bewusst.
Für diese gelungene Veranstaltung möchten wir uns bei Herrn Schottner 
und allen Organisatoren herzlich bedanken. Jan Morsch

SportSport

Karate Club Birkenfeld e.V.
Erste Zwischenprüfung abgelegt
Nach Beendigung des 10stündigen Schnupperkurses entschieden sich 
zehn Sportler, mit Karate weiter zu machen und Mitglied im Verein zu 
werden.
Dass Karate die Gesunderhaltung von Körper und Geist stärkt, wurde 
mittlerweile vielfach wissenschaftlich bewiesen. Ob Ausgleichssport, 
allgemeine Fitness oder Selbstverteidigung: Karate eröffnet allen Alters-
gruppen ein breites sportliches Betätigungsfeld.
Die Teilnehmer des weitergeführten Kurses sind im Training hoch moti-
viert und konnten nach relativ kurzer Zeit die erste Zwischenprüfung 
ablegen, bei der die grundlegenden Faust- und Beintechniken gezeigt 
werden mussten.
Herzlichen Glückwunsch zum ersten Streifen!
Aktuelles auf der Homepage: www.kcb-karate.de

Trainer Andreas Loch mit den Prüflingen von links nach rechts: (vorne) 
Rama, Maxim, Fabian, Alexej, Konstantin, Yvonne (hinten) Mikail, Simon, 
Anne, Naua

Politische ParteienPolitische Parteien

Richtlinien
für redaktionelle Veröffentlichungen von politischen 

Parteien und politischen Gruppierungen
Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für den 
redaktionellen Teil zu beachten: Veröffentlichungen politischer Parteien 
sowie deren Untergruppen müssen auf die Ankündigungen von Ver-
sammlungen und Berichte von Versammlungen begrenzt bleiben. Bei 
Berichten von Versammlungen, Referaten etc. ist darauf zu achten, dass 
z.B. der Referent und das Thema genannt werden dürfen, nähere par-
teipolitische Aussagen müssen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und 
Bewerbung eines Kandidaten mit dessen politischen Zielen und 
persönlichem Lebenslauf ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:

- abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen 
und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wählergrup-
pen

- Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

- Diffamierungen oder Beleidigungen
- Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Landes-

politik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Einsen-
dungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen dür-
fen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben.
6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen werden nur Terminan-
kündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion
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InformationenInformationen

Einladung zur Informationsveranstaltung 
des Bauernverband Birkenfeld

Die 1. Winterversammlung für 2023 des Bauernverband Birkenfeld fin-
det am Donnerstag, 09. Februar, um 19 Uhr 30 im Gemeinschaftshaus 
in Rimsberg statt.
Themen:

1. Informationen zur GAP-Reform, Referentin Verena Weber u. Team; 
Kreisverwaltung Birkenfeld

2. Feuerversicherungen im landwirtschaftlichen Betrieb, Referent Ver-
sicherungsmakler Patrick Spengler, St. Wendel

Informatik studieren  
am Umwelt-Campus Birkenfeld

Die Fachrichtung Informatik des Umwelt-Campus lädt Schüler*innen 
der 12. und 13. Klassen sowie Studieninteressierte am Montag den 13. 
Februar, von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr zu einem Informatik-Schnuppertag 
ein. Nach einer Präsentation können interessante Workshops (3D-Druck 
und KI, Roboterprogrammierung, IoT-Werkstatt, 3D-Modellierung) 
besucht werden, die von Studierenden und Mitarbeitenden durchgeführt 
werden. Weitere Informationen: www.umwelt-campus.de
Anmeldung mit Angabe des auswählten Workshops bis 08. Februar per 
Mail an: m.fischer-krupp@umwelt-campus.de

VdK OV St. Wendel  
bietet Fahrt nach Belgien an

Oostende-Gent-Brügge
05.06.2023 - 09.06.2023
Abfahrt 08:00 Uhr St Wendel, Kirmesplatz.
Übernachtung und HP in Oostende. Das Frühstück findet unter Buffet 
Form statt und das Abendessen ist eine 3 Gang Menü (Suppe - Salatbar 
- Hauptgericht und Dessert). Mineralwasser und Sprudelwasser ist im 
Rahmen der HP inkl.
Stadtführung in Gent
Stadtführung in Brügge mit 2 Gästeführer (1 Gästeführer / 24 Personen 
max.).
Schifffahrt in Brügge ca. 30 Min.
Preis 420 € p.P im Dz
Der Aufpreis für ein Einzelzimmer kostet 90 € für den gesamten Auf-
enthalt.
Anmeldung bei Horst Becker Touristik, Tel.: 06821-71091 oder 71279

Närrisches Frühstück in Wolfersweiler
Am fetten Donnerstag, den 16.02.2023, ab 09:30 Uhr in der Trecker-
stube.
Mit Sektempfang, leckerem Frühstücksbuffet, „Kaffee bodenlos“, und 
viel guter Stimmung.
Es werden nur verkaufte Essenmarken berücksichtig. Essenmarken gibt 
es bis 12.2.2023 jeden Freitag, Samstag und Sonntag an der Trecker-
stube.
Bei weiteren Fragen könnt ihr uns unter der Telefonnummer 
0175/9724717 oder 0171/2652982 erreichen.
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Secondhandbasar  
der Elterninitiative Freisen

Am Sonntag, dem 19.03.2023, findet in der Zeit zwischen 13.30 Uhr und 
16.00 Uhr der nächste Secondhandbasar der Elterninitiative Freisen in 
der Bruchwaldhalle in Freisen statt. An über 80 Tischen und 25 Floh-
marktdecken können Kinderkleidung, Schuhe, Gebrauchsgegenstände, 
Kinderwagen, Sitze und weiteres Zubehör sowie Spielsachen verkauft 
und gekauft werden. Die Anmeldung zur Tischvergabe und Flohmarkt-
deckenanfrage kann ab Donnerstag, dem 02.03.2023, 11 Uhr unter der 
Mailadresse secondhand-freisen@t-online.de erfolgen.

Energietipp  
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Ein niedriger U-Wert reicht nicht aus
(VZ-RLP / 01.02.2023)
Der U-Wert (Wärmedurchgangswert) macht eine Aussage darüber, wie 
viel Energie durch ein Bauteil wie eine Außenwand, ein Dach oder ein 
Fenster nach außen verloren geht.

Realschule plus und  
Fachoberschule Birkenfeld

„Fachabi in Birkenfeld - der schnellste Weg zur Fachhochschulreife“
Seit dem Schuljahr 2015/2016 bieten wir zwei Fachrichtungen (Tech-
nische Informatik/ Gesundheit und Pflege) zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife an.
Mit dem bewährten Konzept findet in der 11. Klasse eine Kombination 
aus Praktikum und Unterricht statt. In der 12. Klasse wird dann im Voll-
zeitunterricht auf die Fachhochschulreifeprüfung vorbereitet.
Voraussetzungen für die Aufnahme in die FOS sind:
Qualifizierter Sek I Abschluss mit einem Notendurchschnitt von 3,0 oder 
besser, wobei in Mathematik, Deutsch und Englisch möglichst ausrei-
chende Leistungen vorliegen sollten oder die Berechtigung zum Besuch 
der gymnasialen Oberstufe bzw. bei G8 Versetzung in Klassenstufe 10 
und die Vorlage eines Praktikumsvertrags (bis 31. Mai)
Anmeldungen können Sie vom 01. Februar 2023 bis 01. März 2023 
zu den Öffnungszeiten des Sekretariats in der Schule abgeben oder 
per Post schicken.

Realschule plus und  
Fachoberschule Birkenfeld

Vorlesewettbewerb an der Realschule plus und FOS Birkenfeld
Am 08. Dezember 2022 fand der jährliche Vorlesewettbewerb der 6. 
Klassen an der Realschule plus und FOS Birkenfeld statt. In der vorhe-
rigen Woche wurden bereits die Klassensieger gekürt, die am Schulent-
scheid teilnehmen durften.
Diesjähriger Schulsieger und damit auch Vertreter beim Regionalent-
scheid ist Ben Schmidt-Schön aus der Klasse 6a. Er begeisterte vor 
allem die Zuhörer durch seinen lebhaften Vorlesestil aus dem Buch Ich 
schenk dir eine Geschichte von Sabine Zett. Die gesamte Schulge-
meinschaft gratuliert Ben Schmidt-Schön recht herzlich zu diesem 
Erfolg und wünscht viel Erfolg beim Regionalentscheid.

Nita Regjaj (Klasse 6d), Ben Schmidt-Schön (Klasse 6a), Alizina Sultani 
(Klasse 6c), Mia-Sophie Brandt (Klasse 6b)
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Alle Details, die für eine effektive Energieeinsparung im Haus wichtig 
sind, erläutern gerne die Energieberater der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz.
Der Energieberater hat am Mittwoch, den 15.02.23 von 14.00 - 17.00 
Uhr telefonische Sprechstunde in Birkenfeld.
Die Beratung ist kostenfrei. Termine unter 0800 60 75 600 (kosten-
frei).
VZ-RLP

Verlagsmitteilungen

Zusendung von Textbeiträgen
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie freundlichst bitten, zur Zusendung Ihrer Berichte und 
ggf. Fotos unser Redaktionssystem (ContentManagementSystem/CMS) 
zu nutzen. Die Nutzung ist für Sie kostenlos.
Bitte melden Sie sich hierzu auf

www.cmsweb.wittich.de
an. Dort erhalten Sie weitere Informationen.
Die Textbeiträge, die per E-Mail oder Fax gesendet werden, können 
nicht berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Anforderungen an Digitalfotos
Aus Qualitätsgründen werden nur scharfe Digitalfotos mit einer Min-
destgröße von mind. 850 Pixel (1-Spaltig, bei 90 mm Breite) abge-
druckt. Das entspricht einer Bildauflösung von mind. 240 dpi.
Fotos in einer geringeren Auflösung werden nicht mehr abgedruckt. 
Hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.
Vielen dank für Ihr Verständnis.

Ihre Redaktion
LINUS WITTICH Medien

IN IHRER REGION
WOHNEN

Ingenieur
sucht gepflegten Bungalow

Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

Krankenschwester
sucht dringend 1- bis 2-Familien-Haus

Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

Steuerberater mit Familie
sucht dringend gepflegtes 1- bis 2-Familien-Haus

Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Baumholder

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Suchen Sie Ihre WOHNUNG  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Westricher Rundschau“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Westricher Rundschau“  
unter http://epaper.wittich.de/744

Redaktions-Annahmeschluss 
Fr., 12.00 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Fr., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Thorsten Kreis
Medienberater
Mobil: 0160 96961647 
th.kreis@wittich-foehren.de

Claudia Straka 
Verkaufsinnendienst
Tel.: 06502 9147-274
c.straka@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.
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Musteranzeige: T20_188

172,80 € 
Preis für Farbanzeige
(140,80 € Preis für s/w-Anzeige)

B: 90 mm, H: 80 mm

Musteranzeige: F22_85c     

432,00 € Preis für Farbanzeige (352,00 € Preis für s/w-Anzeige)

B: 185 mm, H: 100 mm B: 90 mm, H: 105 mm

Musteranzeige: F22_21c

226,80 €
Preis für Farbanzeige 
(184,80 € Preis für s/w-Anzeige)

Glückwünsche & Grüße  Geburt & Danksagung  Trauer & Abschied  Hochzeit & Jubiläum  Glückwünsche & Grüße 

Familien- und Traueranzeigen, 
die von Herzen kommen!
In unserem OnlineAnzeigenSystem finden Sie für jeden 
Anlass eine große Auswahl an Musteranzeigen.
Sie können jede Vorlage nach Ihren Wünschen anpassen 
und zum gewünschten Erscheinungstermin direkt 
online buchen in Ihren Amts- und Mitteilungsblättern.

Besuchen Sie uns unter anzeigen.wittich.de 
oder rufen Sie uns an unter 06502 9147-0.

Thorsten Kreis

Ihr Medienberater vor Ort

Mobil 0160 96961647
th.kreis@wittich-foehren.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich berate Sie gerne

Helfen Sie mit. Jede Spende zählt

Hilfe für die Menschen

in der Ukraine

Die LINUS WITTICH Medien KG unterstützt den 
Spendenaufruf von „Bündnis Entwicklung Hilft“ und 
„Aktion Deutschland hilft“. 

Spendenkonto:
DE53 200 400 600 200 400 600

Stichwort: Nothilfe Ukraine

www.spenden-nothilfe.de

....,. cbrri{? � + m1 MISERIOR s;;i;a r.mlll '!lm ;;.w.1i == � -- ............. ___ �� 

Gemeinsam für Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 
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Für alle Anteilnahme und Zeichen der Verbundenheit beim
Abschied von unserem lieben Vater, Opa und Uropa

Gernot Schäfer
l 22. 10. 1934 z 09. 01.2023

sagen wir von Herzen Danke.

Wir danken Herrn Pfarrer Burkard Zill für die Worte des Trostes,
den Hausärzten Herr Manfred Hittel und Frau Sarah Böhmer für
den ärztlichen Beistand, dem Pflegeteam Gebhardt und dem
AWO Seniorenzentrum für die liebevolle Pflege.
Ebenso danken wir dem Chor „Die blauen Jungs“ für die
musikalische Begleitung und der Freiwilligen Feuerwehr
Mettweiler.

Im Namen aller Angehörigen
Deine Töchter Ellen und Jutta mit FamilienMettweiler, im Januar 2023

Für alle Anteilnahme und Zeichen der Verbundenheit beim
Abschied von unserem lieben Vater, Opa und Uropa

Gernot Schäfer
l 22. 10. 1934 z 09. 01.2023

sagen wir von Herzen Danke.

Wir danken Herrn Pfarrer Burkard Zill für die Worte des Trostes,
den Hausärzten Herr Manfred Hittel und Frau Sarah Böhmer für
den ärztlichen Beistand, dem Pflegeteam Gebhardt und dem
AWO Seniorenzentrum für die liebevolle Pflege.
Ebenso danken wir dem Chor „Die blauen Jungs“ für die
musikalische Begleitung und der Freiwilligen Feuerwehr
Mettweiler.

Im Namen aller Angehörigen
Deine Töchter Ellen und Jutta mit FamilienMettweiler, im Januar 2023

Danksagung

Christa Cöster
* 18.01.1941   † 03.01.2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Reinhard und Andreas Cöster
Baumholder, im Februar 2023

Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen.

Ingrid Eleonore Schmitt
*16.03.1934         † 30.12.2022

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf liebevolle und 
vielfältige Weise bekundeten und ihn auf dem letzten 
Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen

Detlev Schmitt, Hartmut Schmitt 
und Diana Di Clementi
mit Familien

Baumholder, im Januar 2023

Abschied nehmen
Traueranzeige und -danksagung 

in Ihrem Mitteilungsblatt
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JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein 
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts
anforderungen an unsere Weine – von der Entschei
dung beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021
Ausgezeichnet von der Frankfurt International 
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

Süditaliens feine Vielfalt

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN® Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische 
Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie rechts angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur 
solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. 
Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz ¥ nden Sie unter www.hawesko.de service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches 
Wein und SektKontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 
Amtsgericht Hamburg, UStIdenti¥ kationsnr: DE 25 00 25 694.

Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1103140

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 103,72 nur € 4990

SIE
SPAREN ÜBER

50%
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Gehören Sie auch zu den Kunden, die einen 
schnellen Glasfaseranschluss beauftragt haben, 

aber noch auf den Anschluss warten?
Dann kommen Sie doch zu uns! Bei uns gibt es schnelles Internet sofort, 

auch wenn Sie schon woanders unterschrieben haben!

Tritschlerstr. 23 
(gegenüber Audi Kröninger) 
66606 St.Wendel

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Freitag: 10.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 10.00 – 16.00 Uhr

Telekom Shop St. Wendel

Mein Traumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE
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Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz

Z.E  AUTO-EXPORT, Achtung Barzahlung, 
Ankauf von PKW, LKW, Bussen und Geländewagen 
in jedem Zustand. Auch Unfall- u. Motorschaden.

Tel. 0151/29012954 oder 0261/39023357
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Zeitungsdruck im ganz großen Stil

Amts- und Mitteilungsblätter, Supplements, Verarbeitung von Prospektbeilagen in bester Qualität zur Zufriedenheit 
unserer Kunden. Das Druckhaus WITTICH Föhren ist das größte Druckzentrum der LINUS WITTICH Mediengruppe.

IHR 
Arbeitsplatz
auf Youtube

Wir suchen Sie!
Es erwarten Sie spannende Aufgaben, ein abwechslungsreicher Arbeitsalltag sowie ein Team sympathischer Kollegen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur Unterstützung unseres Teams am Standort Föhren einen

Werden Sie Teil unseres Teams!

Druckhaus Wittich KG 
Europa-Allee 2 | 54343 Föhren | www.wittich.de | personal.druckhaus@wittich.de

Rotationsdrucker 
(m/w/d) 

in Vollzeit (unbefristet)

Ihre Aufgaben

• Selbstständige Bedienung und 
Überwachung unserer Druck- 
maschinen und des gesamten  
Druckprozesses 

• Einrichtung von Druckaufträgen 
und ständige Qualitätskontrolle 

• Einhaltung von  
Arbeitssicherheitsstandards 

• Wartung, Reinigung und Pflege  
der Druckmaschine 

Ihre Qualifikation 

• Sie sind Medientechnologe Druck 
(m/w/d) und verfügen bestenfalls 
über mehrjährige Berufserfahrung 

• Sie kennen sich im Umgang mit 
einer Offsetdruckmaschine aus 
und sind bereits mit einem ähn-
lichen Aufgabengebiet vertraut

• die Arbeit im Schichtdienst ist  
für Sie kein Problem und Sie  
zeichnen sich durch eine  
selbstständige, zuverlässige und 
strukturierte Arbeitsweise aus 

• darüber hinaus zeichnet Sie 
Teamfähigkeit, Verantwortungs-
bewusstsein und Flexibilität aus

Maschinenführer 
(m/w/d)

Weiterverarbeitung/Versand
in Vollzeit (unbefristet)

Ihre Aufgaben

• selbstständige Steuerung und 
Überwachung unserer  
Weiterverarbeitungslinien

• Wartung, Reinigung und Pflege  
der Produktionsanlagen 

• Einhaltung von  
Arbeitssicherheitsstandards 

• Analyse von Funktionsstörungen 
und Durchführung entsprechen-
der Fehlerbehebungen

• Einpflegen von Produktionsdaten 
• Kontrolle der Prozessabläufe

Ihre Qualifikation 

• abgeschlossene technische 
Berufsausbildung und  
bestenfalls mehrjährige  
Berufserfahrung

• Kenntnisse im Bereich Pneumatik 
• Schichtdienst ist für Sie  

kein Problem
• eine selbstständige, zuverlässige 

und strukturierte Arbeitsweise 
sind für Sie selbstverständlich 

• Teamfähigkeit,  
Verantwortungsbewusstsein  
und Flexibilität sind Ihnen  
genauso wichtig wie uns

Produktionshelfer 
(m/w/d)

in der Weiterverarbeitung 
in Teilzeit oder Minijob (unbefristet)

Ihre Aufgaben

• Arbeitsvorbereitung
• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Umsetzung der Abläufe 

an den Produktionslinien  
hinsichtlich der Einhaltung  
aller Vorgaben und  
Standards 

• Unterstützung der 
Maschinenführer während  
der gesamten Produktion 

Ihre Qualifikation 

• keine besondere Berufs- 
ausbildung notwendig,  
Quereinsteiger willkommen -  
es findet eine ausführliche  
Einarbeitung statt

• technisches Verständnis  
von Vorteil

• Flexibilität und Belastbarkeit bei 
wechselnden Arbeitseinsätzen  
und -zeiten, zuverlässige und  
strukturierte Arbeitsweise

• Teamfähigkeit und  
Eigenverantwortung

Unsere Benefits
unbefristeter Arbeitsvertrag • vermögenswirksame Leistungen • betriebliche Gesundheitsförderung

kostenfreie Arbeitssicherheitsbekleidung • moderner Maschinenpark • flache Hierarchien
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Druckhaus Wittich KG
Europa-Allee 2, 54343 Föhren
personal.druckhaus@wittich.de

IHR 
Arbeitsplatz
auf Youtube

Wir suchen Sie!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur 
Unterstützung unseres Teams am Standort Föhren einen

Produktionsleiter (m/w/d) 
in Vollzeit (unbefristet)

Es erwarten Sie spannende Aufgaben, ein abwechslungs-
reicher Arbeitsalltag sowie die Führung und Weiterentwick-
lung eines sympathischen und motivierten Team

Ihre Aufgaben
• verantwortliche Leitung von mehreren  

Produktionsanlagen
• Führung und Weiterentwicklung von Mitarbeitern,  

davon vier direkt unterstellte Teamleiter
• Sicherstellung der termingerechten Produktion
• Organisation des Tagesgeschäftes und Anpassung der 

Produktionsressourcen an den täglichen Bedarf
• kontinuierliche Verbesserung der Produktionsabläufe 

mit selbst gesetzten Zielvorgaben

Ihre Qualifikation 
• mehrjährige Berufserfahrung in der Produktion
• ausgebildeter Industriemeister oder Techniker (m/w/d) 

idealerweise mit Erfahrungen in der Druckbranche
• Kenntnisse im Bereich Produktionsplanung,  

Prozessverbesserung und Projektmanagement
• Erfahrung in der Führung von Mitarbeitern  

im Schicht- und Produktionsumfeld
• ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit
• ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Verantwortung für Arbeitssicherheit, Umweltschutz, 

Qualitätssicherung 

Unsere Benefits
• unbefristete Festanstellung sowie  

leistungsgerechte Vergütung
• individuelle Weiterbildungen
• vermögenswirksame Leistungen
• betriebliche Gesundheitsförderung
• moderner Maschinenpark
• flache Hierarchien

Sind Sie ein Macher - dann werden Sie Teil unseres Teams!

Bitte nennen Sie uns im Rahmen Ihrer Bewerbung auch Ihre  
Gehaltsvorstellung und Ihren frühestmöglichen Eintrittstermin.

Werden Sie Teil unseres Teams!

JOBS 
IN IHRER REGION

Volkswagen

Willkommen im Kröninger-Team
Wir sind ein mittelständisches Unternehmen und gehören seit über 95 
Jahren zu den führenden und leistungsstärksten Volkswagen- und Audi-
Partnern in der Region. 

Wir suchen folgenden Mitarbeiter in Vollzeit

Serviceberater (in) (m/w/d)
Das können Sie erwarten:
� Leistungsgerechte & faire Vergütung
�  modernes & flexibles Arbeitszeitmodell auf Basis einer  

40-Stunden-Woche
�  1.000 EUR Einstellungsbonus (Auszahlung nach Probezeit)
� Kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten bei Volkswagen
� Moderner Arbeitsplatz mit neuen Werkzeugen
�  Attraktive Mitarbeiterangebote (Leasing, Finanzierung und Barkauf 

von Fahrzeugen)
�  Provisionen bei Vermittlung von Fahrzeugen an Bekannte oder bei 

der Personalvermittlung
�  Zuschuss für vermögenswirksame Leistungen
�  kurze Wege und Kontakt zu Entscheidungsträgern im Autohaus
�  gutes Teamklima sowie top qualifizierte und motivierte Kollegen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Ein Anschreiben ist nicht notwendig, ein Lebenslauf ist ausreichend.

Hochwaldstr. 2 · 55765 Birkenfeld · Tel. 06782 / 9939-0 · Fax: 06782/9939-39

www.autohaus-kroeninger.de

Praxis für Physiotherapie
Petra Backhaus & Susanne Ruprecht
Friedrich-August-Str. 4 |  55765 Birkenfeld

 Tel.: 06782-6232
Mail: backhausruprecht@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Praxisteams
suchen wir ab sofort

Physiotherapeut (m/w/d)
gerne mit Lymphdrainageausbildung

in Voll- und Teilzeit.

Finden Sie den  
passenden Job  
in Ihrer Region!
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- Gardinen- Gardinen
     - Thermovorhänge     - Thermovorhänge
         - Gardinenwaschservice         - Gardinenwaschservice

Sonnen-, Insektenschutz, BodenbelägeSonnen-, Insektenschutz, Bodenbeläge

Jung Wohndesign · 66629 Oberkirchen

Tel. 068556161 · www.jungwohndesign.de

Bauen +   Wohnen
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Innovative Haustechnik

Auf Schulhöh 1
55776 Reichenbach 
Tel.  06783/4029197 

von 10 bis 17 Uhr
Mail: flohr-haustechnik@web.de
www.flohr-haustechnik.de 
mit Budgetkalkulator

• Neubau-, Altbau-Installation 
• Badsanierung
• Pelletheizungen, Wärmepumpen, Gas- und Ölheizungen

Heizung – Klima – Sanitär – Meisterbetrieb

Jochen Rinck
Im Brühl 7

55767 Niederbrombach 
Tel: 0 67 87 - 9 70 98 90 
www.activity-point.de

©  Ergotherapie
©  Kinesiologie
©  Hausbesuche & Praxisbehandlung
©  Kinder & Erwachsene

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

 Aufziehen von Perl-/Steinketten
 Neuanfertigungen
 Reparaturen
 Schmuckaufbereitung
 Taufschmuck

Rückweilerstraße  32 66629 Freisen  Telefon: 06855-3543006
info@goldschmiedearbeiten-paul.de


